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n  Fernöstlicher Glaubensbeistand 
Pater Benedikt (Titelbild) lebt und    
wirkt im Stift Stams    

n  Telfer ist Obmann des Tiroler 
Kerngruppenvereins  

n  Extra: • Natur und Freizeit  
in Tirol erleben • Muttertag  
• extra-monat Pettnau

Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.com

Mario Angeben   KFZ-REPARATUR & -WARTUNG  
Hag 4 · 6410 Telfs · 0664 7856455
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KEIN GELD VERLIEREN!

Jede werdende Mutter erhält zu 
Beginn der Schwangerschaft 
einen Eltern-Kind-Pass. Dieses 

Programm stellt sicher, dass so-
wohl die Mutter, als auch das Baby 
medizinisch bestens betreut sind. 
Dafür sind insgesamt mindestens 
10 Untersuchungen vorgesehen.

5 Untersuchungen
der Mutter

 •  Untersuchung bis zur 16. 
Schwangerschaftswoche (SSW)

•   zwischen 17. und 20. SSW
•   zwischen 25. und 28. SSW
•   zwischen 30. und 34. SSW
•   zwischen 35. und 38. SSW

5 Untersuchungen
des Kindes

 •  Untersuchung in der 
1. Lebenswoche

 •  in der 4./5./6. oder 7. 
Lebenswoche, auch mit 
orthopädischer Untersu-
chung

 •  im 3./4. oder 5. Lebensmonat
 •  im 7./8. oder 9. Lebensmonat, 

auch mit HNO-Untersuchung
 •  im 10./11./12./13. oder 14. Lebens-

monat, auch mit Augenunter-
suchung

Alle Bestätigungen über die Unter-
suchungen müssen rechtzeitig bei 
der zuständigen Krankenversiche-
rung abgegeben werden: 
 •  Untersuchungen der Mutter 

sowie Untersuchung 1 des Kindes 
gleichzeitig mit der Antragstel-
lung

 •  Untersuchungen 2 - 5 des Kindes 
spätestens bis zur Vollendung 
des 14. Lebensmonats

Wenn Sie dies vergessen oder ver-
säumen, verlieren Sie einen Teil 
des Kinderbetreuungsgeldes!

AK Elternkalender

Um keinen Termin zu versäumen, 
gibt es den kostenlosen und inter-
aktiven AK Elternkalender. Er ist 
die perfekte Begleitung durch 
Schwangerschaft, Karenz & Eltern-
teilzeit.

Den Elternkalender fi nden Sie 
kostenlos auf https://eltern-
kalender.arbeiterkammer.at

Eltern-Kind-Pass: AK rät,
Untersuchungen zu nutzen!

Bei Fragen 
helfen die Sozialrechtsprofi sder AK Tirol
unter Tel.

0800/22 55 22
DW 1616
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  hardi gatti, so ein spass!  
Im Mieminger Gemeindesaal 
zeigte Kabarettist und Austrome-
xikaner Gabriel Castañeda mit 
seinem neuesten Programm 
»Hardi Gatti!« wieder, dass Hin-
terschlapfing ganz nah liegt.  
Mit entwaffnenden Parodien über 
die verschiedenen Dorfbewohner 
regte er sich verbal ausgefeilt über 
geschnitzte Karotten in der Jausen-
box ebenso auf wie darüber, dass es 
heutzutage keine emissionsfreien 
Kreuzzüge mehr gibt. Außerdem 
erklärte er, was ein Wandertag in 
seiner Volksschule mit einer Navy 
SEALs Ausbildung gemeinsam 
hatte und wie man den neuen 
Staubsaugerroboter mit dem alten 
Staubsauger reinigt.  
1+2+3 Gabriel Castañeda und seine 
Alter Egos, die 17-jährige Klimaak-
tivistin Antonia und Thermomix-
Expertin Pveronika Schmiederer-
Pechtl (mit Perücke) ließen das Pu-
blikum herzlich lachen  
4 Vize-Bürgermeister Stefan Pickel-
mann, »Empfangsdame« Linda 
Zotz, Bürgermeister Martin Kapel-
ler und Bernhard Großlercher aus 

Wildermieming (v.l.) unterhiel-
ten sich bestens, ebenso wie 5 
Daniela und Stefan Falch (Elek-
tro Falch) und Andreas und Git-
ti Ruech 6 Kulturmanagerin 
Maria Thurnwalder freute sich 
über den übervollen Gemeinde-
saal 7 Marie-Claire Stoll, Bern-
hard und Marion Meil genossen 
den Kabarettabend ebenso wie 8 
Arnold Albrecht, Sieglinde Auer 
und Barbara Heinig (v.l.) 9 V.l. 
Melanie Maurer, Bettina Mair, 
Conny Walch und Bianca Wille 

gefällt der austromexikanische Hu-
mor ebenfalls, auch 10 Rainer Kris-
mer und Dieter Schmid gefielen die 
teils bitterbösen Pointen 

1 2 3
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Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at  

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten
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   buchpräsentation und »ritterschlag« im stift stams

5

und Stefan Laube (v.l.) 
5 Marlies Gruber hat 
im Stift als Kind Ver-
stecken gespielt und 
kam mit Mann Bern-
hard, Sohn Helmut 
und Schwiegertochter 
Luzia 6 Paul Ganzen-
huber (ehem. Obmann 
Freundeskreis Stift 
Stams) mit Bgm. Mar-
kus Rinner (auch Vor-
standsmitglied des Freundeskreises) 7 
Isolde Wooley (Obfrau Freundeskreis 
Stift Stams) mit Alt-LR Franz Kra-
nebitter 8 Bezirkshauptfrau Eva 
Loidhold (Bezirk Imst, ebenfalls 
Vorstandsmitglied des Freundeskrei-
ses) mit Luise van Staa (r.) 9 Bei Ka-
thrin Kranewitter (Filialleitung Ty-
rolia Telfs) konnte man das Buch 
gleich danach käuflich erwerben 10  

Im prunkvollen Bernardisaal des 
Stiftes Stams versammelten sich 
Interessierte, Freunde und Gön-
ner, um die Feierlichkeiten rund 
um das 750-Jahr-Jubiläum 
(2023) mit  einer Buchpräsenta-
tion  und einer Ehrung nachwir-
kend würdig abzuschließen.  
Vorträge der wissenschaftlichen 
Tagung im September 2022 wur-
den nun im Buch »Anfang und 
Werden. Stift Stams im Mittelal-
ter« gesammelt und veröffentlicht. 
Darin werden u.a. Fragen beant-
wortet, wie »Ist Stams ein typi-
sches Zisterzienserkloster?«, be-
leuchtet werden die bürgerlichen 
Beziehungsnetze im Mittelalter 
mit dem Stift, Wolckers Decken-
malereien in der Stiftskirche, die 
mittelalterliche Büchersammlung 
und vieles mehr. Außerdem wurde 

Alt-LH Herwig van Staa zum 
Großkreuz-Ritter ernannt. 
1 Die Autoren von »Anfang und 
Werden«: V.l. Jörg Schwarz, Julia 
Hörmann-Thurn und Taxis, Tobias 
Pamer 2 Abt German Erd (l.), der 
in seiner Laudatio launig vermerkte 
„Du bist zwar schon ausdekoriert, 
aber wir haben noch etwas gefun-
den!“, überreichte Alt-LH und 
Dom. Familiaris des Stiftes Herwig 
van Staa Orden und Urkunde der 
Ernennung zum Großkreuz-Ritter 
des päpstlichen Silvesterordens durch 
Papst Franziskus 3 Stiftsarchivar 
Karl Palfrader, der bei der wissen-
schaftlichen Tagung viel »Input« ge-
ben konnte, im Gespräch mit der  
historisch interessierten Barbara 
Jaud-Dollinger 4 Musikalisch feier-
lich untermalt wurde der Abend  
von Stephan Moosmann, Agnes Juen 

4

Walter Christl (Amtsleiter Gemeinde 
Stams) mit Mathias Plattner (r.), 
der ab Herbst mit der Amtsleitung 
betraut wird 11 Auch Andreas und 
Bianca Kuntner aus Stams ließen die 
jahrhundertalte Geschichte von Stift 
Stams auf sich wirken
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18 JAHRENDer einfache Weg zur neuen Dusche in 3 TAGEN!
VORHER

 Wenig Schmutz und Lärm 
Kostengünstig & fugenlos 
Barrierefrei & einfach schön 
 

Mehr Infos auf unserer 
Homepage oder vereinbaren 
Sie einen Infotermin! 

NACHHER
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Direkt an der Bundesstraße Mieming · Tel. 05264 5381 · www.sportmaurer.at

  MUTTERTAG 
… ein Tag mit viel HERZ

… mit Mode von 
 
 
 

  bei

Fotos: www.herzensangelegenheit.com
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Von Saigon in die Tiroler Berge
Pater Benedikt ist Pfarrvikar der Pfarre Mötz und startet jetzt wieder in die Wallfahrts-Saison

Pater Benedikt überprüft mit seinem »Deutschlehrer« Wilfried Posch die nächste Predigt, bei der Erstkommunion in Mötz und bei der Taufe von Martha

Zunächst folgte er dem Ruf Got-
tes, dann dem Ruf des Ordens: 
Pater Benedikt aus Vietnam kam 
vor über zehn Jahren nach Tirol, 
um im Stift Stams zu leben und 
zu wirken. 
„Gemeinsam mit Pater Dominik 
bin ich damals im Februar 2012 
nach Stams gekommen. Zunächst 
haben wir hauptsächlich Deutsch 
gelernt, um uns verständlich ma-
chen zu können“, erzählt Pater Be-
nedikt. Obwohl er bereits in Sai-
gon (heute Ho-Chi-Minh-Stadt) 
Theologie und Philosophie stu-
diert und die Priesterweihe emp-
fangen hatte, ging es neuerlich 
zum Studium der Theologie an die 
Universität Innsbruck. Voher 
musste jedoch die Deutsch B2 
Prüfung absolviert werden. Abt 
German motivierte daraufhin den 
damals frischgebackenen Pensio-

nisten Wilfried Posch aus Völs, der 
als ehemaliger Religion- und Eng-
lischprofessor die besten Voraus-
setzungen als »Deutschlehrer« 
mitbrachte.  
Zwei Mal pro Woche paukten die 
beiden Grammatik und Vokabeln. 
„Deutsch ist ganz anders aufge-
baut als Vietnamesisch, das war 
teilweise schon sehr schwierig“, 
gibt Pater Benedikt zu, der sich am 
Anfang im Stift Stams mit dem 
Gemüseanbau und der Hennen-
zucht beschäftigte. Nach den in-
tensiven Lerneinheiten bestand er 
die Prüfung B2 mit Bravour, auch 
die Führerscheinprüfung wurde 
erfolgreich abgelegt.  
Aber die nächste Herausforderung 
wartete schon: „2017 wurde ich 
dann als Pfarrer in Obergurgl ein-
gesetzt, wo ich bis 2020 tätig war. 
Das war eine sehr lehrreiche Zeit, 

nachdem der Dialekt der Einhei-
mischen dann wieder ganz etwas 
anderes war“, lacht er in Erinne-
rung daran. Zwei Mal pro Woche 
pendelt er die Strecke Stams-
Obergurgl – „einmal war die Stra-
ße gesperrt, dann musste ich über 
das Timmelsjoch nach Stams zu-
rückkehren.“ Auch während dieser 
Zeit war Wilfried Posch Ansprech-
partner – z.B. für Dialektausdrü-
cke – und besuchte ihn zum Schi-
fahren im hinteren Ötztal. Neue 
Herausforderungen nimmt Pater 
Benedikt nämlich immer gerne an: 
Er wurde in dieser Zeit Mitglied 
im Männergesangsverein, beweist 
seine Musikalität auch beim Saxo-
phon-Spielen und setzt auch Pinsel 
und Farbe künstlerisch ein.  
Seit einem Jahr ist er Pfarrvikar in 
Mötz und unterstützt Pfarrer Abt 
German bei den Gottesdiensten: 

„Die Marienkirche am Locherbo-
den ist ein besonderer Kraftplatz 
und die Muttergottes schenkt mir 
viel Gnade und schöne Begegnun-
gen mit verschiedensten Men-
schen.“ Jeden Sonntag finden Got-
tesdienste um 11 und um 15 Uhr 
statt, sowie am Montag um 9.30 
Uhr. „Die Montagsmessen sind 
immer gut besucht, besonders im 
Sommer.“ Auch bei den großen 
Wallfahrten, die ab jetzt wieder bis 
Oktober an jedem 11. des Monats 
stattfinden, ist Pater Benedikt im 
Einsatz und gestaltet die Begrü-
ßung vor und die Danksagung 
nach der Messe.  
Die erste Wallfahrt 2024 findet am 
11. Mai statt: Pfarrer Herbert Traxl 
wird um 20 Uhr die Pilgermesse 
zelebrieren, vorher um 19.30 Uhr 
stimmt man sich mit Rosenkranz 
und Marienliedern darauf ein.

Familientreffen mit seinen Schwestern sind selten, Pater Benedikt war seit 
2012 erst zwei Mal wieder zuhause in Vietnam 
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Ab auf die Couch!
Seit über 40 Jahren ist die Desig-
nermarke Rolf Benz aus dem 
Schwarzwald als Premiumpart-
ner im Einrichtungshaus Föger 
in Telfs/Pfaffenhofen zuhause. 
Pünktlich zum 60-jährigen Jubi-
läum des Möbelherstellers hat 
Föger die Welt des Wohnens von 
Rolf Benz komplett neu gedacht 
und das größte Rolf Benz Studio 
Westösterreichs mit brandneuen 
Kollektionen, speziellen Jubilä-
umsmodellen und vielen prakti-
schen Möbel-Erlebnis-Spots neu 
eröffnet.  
Mehr als 100 Sofas, Stühle, Tische 
und Designerstücke aus allen Be-
reichen des Wohnens bringen auf 
über 700 Quadratmetern Lebens-
freude und schnörkellose Schön-
heit ins erste Obergeschoß des Ein-
richtungshauses. Schon beim Be-
treten der Ausstellung bekommt 
man ein Gefühl der Behaglichkeit 
und Entschleunigung. Als wäre 
man in einem Wohnzimmer. Zu 
Besuch bei guten Freunden. „Ge-
nau das war unser Ziel. Es war uns 

von Anfang an besonders wichtig, 
dass sich unsere Mentalität und na-
türlich auch unser Team im neuen 
Studio wiederfinden“, sind Han-
nes Haffner und Stefan Föger stolz 
auf ihr neues Studio. „Mit den Ex-
pertinnen und Experten von Rolf 
Benz konnten wir wie gewohnt 
Hand in Hand arbeiten und eine 
wirklich einmalige Atmosphäre 
schaffen. Von der Auswahl der Mö-
bel über das Farbkonzept bis hin zu 
den Teppichen – alles wurde per-
fekt aufeinander abgestimmt. Das 
Resultat ist ein absolut harmoni-
sches Gesamtbild“, sind die Enkel 
von Unternehmensgründer Max 
Föger begeistert. Vor der Eröff-
nung des Studios wurden die Ver-
kaufsberater von den eigens ange-
reisten Rolf Benz Produktspezialis-
ten für die Jubiläumsmodelle aus-
führlich geschult. „Wir glauben 
daran, dass ein Gast nur dann wie-
derkommt, wenn er gut beraten 
wurde. Und nicht, wenn er mög-
lichst billig kauft. Föger Kunden 
wissen genau, das sind unsere 

größten Trümpfe, Top-Beratung 
und Handschlagqualität seit über 
70 Jahren“, weiß Hannes Haffner. 
 
Rolf Benz – Perfektion aus Tra-
dition: Am Rande des Schwarz-
walds entstehen mit Hightech und 
geübten Händen traditionelle Mö-
belstücke, die einfach besonders 
sind. Was mit dem ersten fernseh-
gerechten Sofasystem überhaupt 
im Jahr 1964 begann, gipfelt heute 
in einer Vielzahl an preisgekrönten 
Designermöbeln für fast alle Räu-
me. Die legendäre Polstermöbel-
schmiede erschafft heute vollstän-

dige Wohnwelten für den kreati-
ven Lebensstil besonders an-
spruchsvoller Kunden. Neben 
Sitzmöbeln hat Rolf Benz auch 
Couch- und Esstische, Betten, 
Schränke und Outdoormöbel im 
Programm. Dabei handelt es sich 
ausnahmslos um hochwertige 
Meisterstücke, die im Einrich-
tungshaus Föger zum Anfassen, 
Probeliegen und hautnah Spüren 
bereitstehen. Einen digitalen Vor-
geschmack mit Produktbildern 
und Drohnenflug durch das neue 
Studio bietet Föger online unter 
www.foeger.at#benz-studio. 
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Ihr Profi  
        vor Ort

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Saglstraße 16 · Telfs im 
Feuerhaus Rohowsky 
Tel. 05262  62581 
Onlineshop auf 
www.rauchzeichen.at 

Paradies für 
Genießer und 
Schöngeister

Walter Kratzer · Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Softub® Whirlpools 
Massage auf Knopfdruck  

Softub® Whirlpools sind für unbeschwerte Aus-
zeiten geschaffen. Sie bieten Ihrem Körper be-
sondere Entspannung, geben Ihrer Seele Raum 
und Ruhe zur Erholung und vermitteln Ihrem 
Bewusstsein das wertvolle Gefühl von „Luxus“ 
im Alltag. Mit einem Softub® gestalten Sie die 
wichtigen Mußestunden, die Sie gesund und fit 
für das Leben machen. 
Softub® Whirlpools sind leicht, mobil, komfor-
tabel und dank patentierter Technologie beson-
ders energiesparsam und umweltfreundlich. 
Durch hochisolierendes Polybond-Material  
und patentierte Technologie der Wärmerück   -
 ge winnung wird keine Heizung benötigt.  
Trendige Außenfarben in Lederoptik und ver-
schiedene Umrandungen verleihen dem Whirl-
pool seine besondere Eleganz. 
Ob im Freien auf der Terrasse, im Garten oder 
im Innenbereich, ein Softub® verwandelt Ihren 
Lieblingsplatz in eine Oase der Erholung!  

Sommer wie Winter – 365 Tage im Jahr! 
Wir beraten Sie gerne vor Ort oder nach  

Terminvereinbarung in unserem Schauraum. 

Fragen Sie nach unseren 

MESSEAKTIONEN! 
Rotaflex GmbH · 6423 Mötz · Lente 42 

office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at
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  »basislager« für sommerliche theaterfreuden eröffnet
1 2

3 4 5

Kürzlich wurde das neue Büro 
der  Tiroler Volksschauspiele er-
öffnet.  Am Telfer Obermarkt 
empfing der künstlerische Leiter  
Gregor Bloéb im blauen Arbeits-
mantel die Eröffnungsgäste.  
»Musikgeneraldirektor« (O-Ton 
Bloéb) Frajo Köhle schob sein 
„Einstandsgeschenk“ (respektive 
Dauerleihgabe) – ein Klavier – 
mitten auf die Straße und dann 
wurde die neue Festival-Homeba-
se nach dem ersten Telfer Monats-
markt, wo man natürlich schon 
wieder jede Menge Karten ver-
kauft hatte, gemeinsam mit Freun-
den und langjährigen Weggefähr-
ten ‚offiziell‘ eröffnet.  
Bestaunt wurde dabei natürlich 
vor allem die stilvolle Gestaltung 
und Einrichtung, für die der 
künstlerische Leiter höchstselbst 
verantwortlich zeichnete. Denn 
das wunderschöne Mobiliar – „al-
les Teile mit Geschichte und direkt 
aus dem Volk“ – hatte Bloéb auf 
einer bekannten Plattform kosten-
günstig erstanden und dann in ei-
ner Zweitagestour durch ganz 
Österreich gemeinsam mit Ge-
schäftsführerin Julia Neuner und 
Assistentin Sonja Schwaiger einge-

sammelt und nach Telfs gebracht.  
Das Klavier wurde dann nicht nur 
von Frajo Köhle zum Klingen ge-
bracht, auch Markus Linder und 
Marc Hess griffen in die Tasten. 
Und Nina Proll ließ ebenfalls 
überaus standesgemäß kurz den 
Entertainer erklingen. 
1 Hohe Promidichte bei der Eröff-
nung im und vor dem neuen Büro 
der Tiroler Volksschauspiele 
2 V.l. GFin der Tiroler Volksschau-
spiele Julia Neuner,  Vize-Bgm. 
Klaus Schuchter, Gregor Bloéb, Kul-
turreferentin Theresa Schromm und 
Bgm. Christian Härting  
3 Telfer Weggefährten: Hausherrin 
und Vermieterin Gabi Prantl ge-
meinsam mit den Vorständen der 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West An-
dreas Wolf (2. v. l.) und Hubert Ku-
prian (r.) sowie dem theaterbegeis-
terten Geschäftsführer von Auto 
Neurauter Matthias Neuner 
4 Multi-Instrumentalist Frajo Köhle 
– hier mit Sohn Jakob und Schau-
spielerin Lisa Hörtnagl – spielt am 
Leih-Klavier einen Eröffnungs-Boo-
gie-Woogie für die Festgäste 
5 V.l. Claudia und Marc Hess, GF 
Julia Neuner und GW Telfs-Ge-
schäftsführer Gordon Köll 
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leute des monats

  erfolgreicher erster rietzer dorfmarkt
1 2

Der Ortskern rund um das Ge-
meindezentrum von Rietz verwan-
delte sich Anfang April in einen 
pulsierenden Treffpunkt für Rietze-
rInnen und BesucherInnen aus der 
Umgebung, als der 1. Rietzer Dorf-
markt unter nahezu sommerlichen 
Bedingungen seinen Startschuss 
feierte. 
 
Mit einer tollen Vielfalt von 25 
Standbetreibern, die von frischen, re-
gionalen Lebensmitteln bis hin zu 
handwerklichen Kunstwerken alles 

boten, war ein abwechslungsreiches 
Markterlebnis garantiert. Dank des 
wunderbaren Wetters und der sorg-
fältigen Planung durch die Marktini-
tiatorin Melissa Witsch, mittlerweile 
bekannt durch ihr liebevoll geführtes 
Regionalgeschäft »Lissa’s«, sowie 
durch das Team des Bürgermeisters 
von Rietz, Gerhard Krug, war der 
Markt ein voller Erfolg. Kein Wun-
der also, dass bereits ein weiterer 
Markttermin geplant ist – alle Inte-
ressierten sollten sich jetzt schon den 
1. Juni 2024 dick im Kalender mar-

Die Räumlichkeiten 
für Bürgerservice, 
Amtsleitung und 
Bürgermeister sind 
nach wie vor barrie-
refrei im Erdgeschoss 
zugänglich. Über die 
Stiege oder den Per-
sonenlift gelangt man 
in das Obergeschoss, 
wo in den vergange-
nen Monaten der 
Vereinsraum zuguns-

ten des neu gestalteten Büros für die Finanzver-
waltung um einige Quadratmeter verkleinert 
wurde. 

Rundum erneuert für effektives Arbeiten 
„Die gesamte Elektrik samt EDV und Be-
leuchtung wurde hier erneuert, der Raum mit 

moderner und arbeitsfreundlicher Möblie-
rung ausgestattet und das Ambiente mit Bö-
den und Malerarbeiten ansprechend gestal-
tet“, erklärt Bürgermeister Matthias Fink. 
„Wer mit Zahlen jongliert, muss konzentriert 
arbeiten können. Und im neuen Büro gelingt 
das bestens!“, freut sich Hermine Reich. Sie  
ist in der Gemeinde  
Wildermieming die An-
sprechperson für Füh-
rung der Buchhaltung, 
Planung und Finanzie-
rung, Budgetverwaltung, 
Erstellung Haushalts-
plan, mittelfristigen Fi-
nanzplan, Rechnungsab-
schluss, Mahnung und 
Exekutionen, Kommu-
nalsteuer und Versiche-
rungsangelegenheiten. 

Der anschließende Vereinsraum, der auch 
über einen Vorraum samt Küchenzeile und 
Sitzecke verfügt, wurde teilweise mit Akustik-
decken adaptiert und kann zukünftig für  
kleinere Veranstaltungen gebucht werden. 
Hier finden auch immer wieder Versammlun-
gen der Wildermieminger Vereine statt.   

Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
office@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

Hausgeräteservice
Dorfstraße 51 · 6413 Wildermieming 

T 0664 73252574 · www.maler‐hafele.at 

Ein einladender Besprechungsbereich (l.o.) und ein höhenverstellbarer Schreib- und 
Stehtisch sorgen für ein angenehmes Arbeitsklima in der neuen Finanzverwaltung

Bgm. Matthias Fink mit Her-
mine Reich, die die Finan-
zen der Gemeinde verwaltet 

Moderne Verwaltung im 
Gemeindeamt   
In Wildermieming wurde schon vor einigen Jahren der 
Servicebereich im Ergeschoss neu gestaltet, nun wurde im 
Obergeschoss ein Büro für die Finanzverwaltung geschaffen
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  neuauflage besinnungsweg locherboden -telfs
3

kieren, denn der nächste Rietzer 
Dorfmarkt verspricht, ein ebenso 
abwechslungsreiches Highlight zu 
werden.  
1 Melissa Witsch (»Lissa’s«) und 
Bürgermeister Gerhard Krug freuen 
sich über den großen Zuspruch 2 
Die Bäckerei Schluifer ließ es nach 
frischem Brot duften 3 Die Rietzer 
Destillerie Thaler präsentierte hoch-
geistige Spezialitäten

Vor fast zwei Jahren überreichten 
HR Mag. Ferdinand Reitmaier 
und Franz Seewald an den Telfer 
Ehrenbürger Erzbischof Dr. Alois 
Kothgasser den vom Telfer Kultur- 
und Bildungsforum zusammenge-
stellten Folder für den „Erzbischof 
Dr. Alois Kothgasser Besinnungs-
weg“. Dieser gut ausgeschilderte 
Weg führt von Mötz, Locherbo-
den, im Waldbereich bis nach Telfs 
zur Heilig-Geist-Kirche.  
Der Folder, der nicht nur die 
Wanderstrecke, sondern auch 
die Beschreibung der 11 Statio-
nen enthält, wurde nunmehr 
durch das Telfer Kultur- und Bil-
dungsforum – auch im Geden-
ken an den am 22. Februar 2024 
verstorbenen Erzbischof – neu 
aufgelegt.  
Dieses kostenlose Informations-
blatt liegt ab sofort in den Kirchen 
von Telfs und in der Gnadenkapel-
le sowie in der Wallfahrtskirche 
von Locherboden auf. Für die be-

sinnliche Wanderung der etwa 10 
km langen Strecke ist ein Zeitauf-
wand von etwa 3 ½ Stunden vor-
zusehen. Locherboden ist ein sehr 
beliebter Wallfahrtsort und Kraft-
platz im Tiroler Oberinntal. 
Durch Peter Larcher aus Telfs wird 
der von der Marktgemeinde Telfs 
und Dekan Dr. Peter Scheiring er-
richtete Besinnungs-
weg betreut. Für die 
gelegentlich durchzu-
führenden Erhal-
tunsgarbeiten werden 
Helfer gesucht, die 
sich über das Telfer 
Kultur- und Bil-
dungsforum melden 
könnten (E-Mail: 
info@telfer.at). 
Die Betreuung der 
Pfarre Mötz erfolgt 
durch den Abt des 
Zisterzienser-Stiftes 
Stams German Erd. 
Von Mai bis Oktober 

2024 finden wieder die Nacht-
wallfahrten am Locherboden statt.  
Foto unten: Am 31. Mai 2022 
überreichten HR Mag. Ferdinand 
Reitmaier (l.) und Franz Seewald 
(nicht im Bild) an den Telfer Ehren-
bürger Erzbischof Dr. Alois Kothgas-
ser (r.) die erste Auflage des Besin-
nungsweg-Folders
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Vor einigen Wochen hat 
die Künstlerin Sarah 
Berndlbauer ein einzigar-
tiges Kunstwerk im Erd-
geschoß des Inntalcenter 
Telfs erschaffen.  
Im Zwischengang neben 
NussGenuss hat sie die 
Wand mit einer speziellen 
Technik mit einem Pano-
rama der Hohen Munde in 
Kombination mit einer 
Wanduhr gestaltet.  „Die 
Zeit bleibt niemals stehen, 
aber manchmal sollte man 
sich die Zeit nehmen und 
innehalten, um seine Um-
gebung wahrzunehmen.“ 
Die Telferin Sarah Berndlbauer 
(Foto unten mit IC-Manager Al-
fred Unterwurzacher) hat sich 
nach dem Abschluss der HTL mit 
unterschiedlichsten Techniken der 

Malerei und Wandgestaltung be-
schäftigt und ist nun seit einigen 
Jahren mit ihrer Firma Brush 
Power selbstständig. 
www.brushpower.at 

Fo
to

: I
nn

ta
lce

nt
er

  zeit für ein kunstwerk im inntalcenter

  neuigkeiten am buchmarkt
Das erste FRIZZI-Buch der ge-
planten FRIZZI Abenteuerbuch-
Reihe wurde kürzlich in Stams 
von der Bücherei Stams und dem 
Team von Senssix Publishing mit 
einer Lesung präsentiert. 
Die Newcomer-Jugendbuch-Au-
torin Etelka Kuprian (Enkelin des 
verstorbenen Schriftstellers Her-
mann Kuprian) verfolgte dabei 
mit ihrer besten Freundin Nina 
Kuntner eine Vision: Über ein 

Jahr lang wurde mit einem enga-
gierten, sechsköpfigen Team hart 
gearbeitet, um ein besonderes 
Buch zum Leben zu erwecken, das 
die jungen LeserInnen einlädt, in 
eine zauberhafte Welt voller Pira-
ten, Geister und mehr einzutau-
chen. Es erzählt von Mut, Fanta-
sie, Freundschaft, Zusammenhalt 
und Abenteuer. Senssix Publishing 
ist ein von Nina Kuntner aus 
Stams neu gegründeter Verlag mit 

einer klaren Missi-
on: die Begeiste-
rung der Kinder 
fürs Lesen wieder-
zubeleben.  
Am Foto v.l.: Buch-
illustratorin Julia 
Lippitsch, Autorin 
Etelka Kuprian 
und Verlegerin 
Nina Kuntner freu-
en sich über ihr 
Erstlingswerk
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Das war die 
Autoshow 
im Inntalcenter 
vom 15. – 20. April 2024

Johannes Volgger und Kemal Omercic vom AUTOPARK TELFS-
PFAFFENHOFEN präsentierten heuer den Suzuki Vitara Flash 
AWD Hybrid (Modell oben rechts im Bild) mit einer Top-Ausstat-
tung, die mit Sicherheit keine Wünsche offen lässt. Weiters wur-
den der voll elektri-
sche Volvo EX30 
(gelbes Modell im 
Foto oben) und der 
neue Ford Focus 
Active Traveller im 
Rahmen der Auto-
show im Inntalcen-
ter Telfs ausge-
stellt.

Die Autohäuser aus der Region luden im April zur großen 
Autoshow 2024 am nördlichen Vorplatz und präsentier-
ten frisch polierte und chromglänzende Fahrzeuge für 
alle Anforderungen und Bedürfnisse von der »Familien-
kutsche« bis zum voll elektrischen Modell für viel Fahr-
spaß. 
»Durchstarten« mit kompetenter Beratung   
Mit den Ausstellern vom Autopark Telfs-Pfaffenhofen, 
dem Autohaus Manfred Neurauter Telfs, dem Autohaus  
Ploner aus Telfs und dem Autohaus Rudolf Neurauter 
Stams-Mötz konnten die BesucherInnen die neuen Mo-
delle von außen und auch unter der Motorhaube begut-
achten und sich von den Qualitäten der neuen Mobilität 
überzeugen lassen. 

Glänzender Auftritt für die 
neuesten Automobiltrends

Suzuki Swift Hybrid



Matthias Neuner vom AUTOHAUS Manfred Neurauter TELFS präsentier-
te den neuen Volkswagen Tiguan (rechts unten), welcher auch als Plug- 
In-Hybrid Variante bestellbar 
ist. Jungverkäufer Leon Ko -
bler präsentierte den Audi Q2 
und den Audi Q3, sowie  
den neuen ŠKODA Kamiq 
und den ŠKODA Superb 
Combi. Weiters wurden der 
CUPRA Formentor und der 
CUPRA Born bei den Auto -
tagen ausgestellt.

Hannes Neurauter vom AUTOHAUS RUDOLF NEURAUTER 
Stams-Mötz präsentierte den Renault Clio NEU Evolution TCe 90, 
den Renault ESPACE NEU Iconic E-Tech Full Hybrid 200 (im Bild 
links) und das Auto 
des Jahres, den  
Renault SCENIC E-
TECH ELECTRONIC 
Evolution (im Bild 
rechts), den es be-
reits ab Euro 
34.350,- inklusive 
aller Förderungen, 
gibt. 

Das Autohaus PLONER – 
Ihr Toyotahändler in Telfs 
– zeigte den neuen Toyota 
YARIS (Modell im linken 
Bild) mit verbessertem 
Hybrid-Motor und den 
Toyota C-HR Voll Hybrid. 
Beide Autos wurden in der 
GR-Version, das heißt mit 
der besten Ausstattung, 
vorgestellt.
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„Von Menschen für Menschen“
Der Tiroler Kerngruppenverein mit dem Telfer Obmann Egon Lamprecht koordiniert 
Unterstützung für Menschen mit Beeinträchtigung – von Menschen mit Beeinträchtigung
Was wir heute säen, hat irgend-
wann das Potenzial, die Welt zu 
verändern. „Die Samen sollen 
wachsen – wann, wo und wie sie 
wollen“ – mit diesen ergänzen-
den Worten zu dieser schönen 
These lässt der Obmann des Ti-
roler Kerngruppenvereins auf-
horchen. Der Verein wurde vor 
zehn Jahren von den gebürtigen 
Stanzertalern Marco Falkner, 
Florian Pirschner und Mario 
Praxmarer gegründet – seither 
verändert dieser das Leben von 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen im Tiroler Oberland und be-
reichert es durch Spaß, Musik, 
Tanz und tolle Begegnungen. 
 
Das Vereinsziel definieren die 
Gründungsmitglieder auch ein 
Jahrzehnt nach der Vereinsgrün-
dung wie einst: „Wir wollen als 
Menschen mit Beeinträchtigung 
für andere Menschen mit Beein-
trächtigung da sein, sie unterstüt-
zen, nicht nur in dem, was sie 
brauchen, sondern in dem, was sie 
wollen.“ Mit Egon Lamprecht 
konnte ein Obmann gefunden 
werden, der mit viel Herzblut und 
Engagement hinter diesen Visio-
nen steht. „Wir sind die Chefs, ha-
ben sie mir gesagt“, erinnert sich 
der Obmann seit der ersten Stun-
de schmunzelnd an die Wünsche 
der Mitglieder des Tiroler Kern-
gruppenvereins zurück. Ein „Ob-
mann im Hintergrund“ wurde ge-
sucht, da die Gründungsmitglie-
der selbst rechtlich gesehen keinen 
Verein gründen durften, und mit 
dem in Telfs wohnhaften Egon 

Lamprecht wohl in perfekter Be-
setzung gefunden. Hauptberuflich 
kommt er „aus dem strafrechtli-
chen Eck“, wie er sagt – Egon 
Lamprecht arbeitete einst als Be-
zirksanwalt bei der Staatsanwalt-
schaft Innsbruck – folglich in ei-
nem komplett anderen Metier. 
Noch immer hält der 66-Jährige 
Rechtskurse für angehende An-
wälte.  

Das erste Mitglied des Vereins 
… war kein Geringerer als Alt-
Landeshauptmann Günther Plat-
ter. „Die Gründungsmitglieder 
wollten etwas für Menschen mit 
Beeinträchtigung tun, sich ge-
braucht fühlen und etwas in einer 
Gemeinschaft erleben. Ich fand 
das interessant, deswegen hab ich 
mich bereit erklärt, mitzuarbei-
ten“, erzählt Egon Lamprecht und 
auch, dass zwei Vorstände agieren 
– ein Kern-Vorstand und ein Or-
ganisatorischer. Und genau da 
setzt der Tiroler Kerngruppenver-
ein seine Hebel an: „Wir planen, 
schaffen, organisieren und erarbei-
ten gemeinsam Projekte für Men-
schen mit Handicaps, in denen 
jede/r von uns eine Funktion hat“, 
sagt Egon Lamprecht.  Was ihn be-
sonders fasziniert: der Wider-
spruch zwischen Vernunft und 
Leidenschaft. Und dabei bringt er 
die bekannte Geschichte von Fi-
schen, die auf Bäume klettern (ob-
wohl alle sagen, dass das nicht 
geht) zur Sprache. Dass vieles 
doch machbar ist, beweist der Ver-
ein immer wieder: „In zahlreichen 
Aktionen ermöglichten wir Men-

schen mit Beeinträchtigungen, 
ihre eigenen Ideen eigeninitiativ 
umzusetzen“, so Lamprecht.  

„Lebenshilfe auch außerhalb“  
Dem Tiroler Kerngruppenverein 
geht es auch um ein Vernetzen au-
ßerhalb des familiären Umfeldes – 
sozusagen um „Lebenshilfe außer-
halb der Lebenshilfe“. Nachge-
fragt, warum der Tiroler Kern-
gruppenverein so heißt, erzählt der 
Obmann, dass die Idee zur Na-
mensfindung vom Pettneuer Flori-
an Pirschner gekommen ist – seine 
Gedanken waren: „Wir sind der 
Kern der Gesellschaft, eine Grup-
pe und haben einen Tirol-Bezug“, 
so kam es zum Vereinsnamen „Ti-
roler Kerngruppen-Verein“. Zum 
Tätigkeitsfeld heißt es: „Wir sind 
eine von der Eventkultur geprägte 
Gemeinschaft.“ Wichtig sind dem 
Verein auch die Themen Inklusion 
und Integration. Doch wie gelingt 
es, Themen wie „Event“ und „In-
klusion“ miteinander zu verbin-
den? „Als Obmann der Lebenshil-
fe Region Telfs tanze ich Tango, 
wir nennen uns Tango Roses“, 
zählt Egon als Beispiel auf. Betreut 
wird das Inklusions-Tanz-Projekt 
(zwischen Personen aus Alten-
wohnheimen und Menschen mit 
Beeinträchtigungen) vom Tango-
Club Innsbruck. Besonders wich-
tig ist Egon Lamprecht auch die 
„Tugendarbeit“ – sie verbindet 

den TKGrV, die Lebenshilfe und 
die Altenverbände, so gelingt ein 
Stück Integration. Hierzu werden 
auch Veranstaltungen organisiert. 
Wie etwa ein Vortrag von Dr. Shi-
ma Poostchi am 3. Juni um 19 
Uhr im Rathaussaal in Telfs. Zur 
Weiterführung des Themas „Tu-
gendarbeit“ ist ein Fortbildungs-
wochenende geplant. 

Ein großer Wunsch  
Egon Lamprecht selbst, der übri-
gens verheiratet, Vater zweier Kin-
der und dreifacher Großvater ist, 
ist erst im Laufe des Lebens zu sei-
nem vielseitigen sozialen Engage-
ment gekommen. „Plötzlich gab’s 
kein „Büchl“ mehr! Nur noch 
Learning by doing“, sagt er selbst 
über seinen Weg hin zum sozialen 
Wirken. Vor zwölf Jahren absol-
vierte er auch eine Kinder-Hospiz-
Ausbildung und arbeitet auch in 
diesem Bereich ehrenamtlich. Ei-
nen Tiroler Kerngruppenverein 
wie „seinen“ würde er sich mehr-
fach in Österreich wünschen, in-
klusive einer permanenten Schu-
lungs-Szene und entsprechendem 
Personal: „Ich kenne solche Struk-
turen nur von der Hospizgemein-
schaft und dem Roten Kreuz. Der 
Bereich der Lebenshilfe wäre sehr 
wohl geeignet, die Türen für eh-
renamtliche Begleitungen, Frei-
zeitgestaltungen etc. zu öffnen“, 
sagt er.                                  (lisi) 

Zwei der Gründungsmitglieder – der Mieminger Marco Falkner (l.) und 
Florian Pirschner (r., aus Pettneu) mit Obmann Egon Lamprecht 

Das neue Vorstandsteam des Tiroler Kerngruppenvereins 



2021 neu errichtet und eröffnet, präsentiert 
sich die Karwendelhalle in Reith bei Seefeld 
seither als beliebter Veranstaltungsort für ver-
schiedenste Festivitäten. 
Die gelungene Fusion aus moderner Einrichtung 
und traditionellem Flair verleiht den Räumlich-
keiten einen unvergleichlichen Reiz. Mit ihrer 
flexiblen Gestaltungsmöglichkeit, der großzügi-
gen Deckenhöhe und dem barriere freien Zugang 
bietet die Festhalle eine breite Palette an Nut-
zungsmöglichkeiten: • Familienfeiern • Geburts -
tags feiern • Taufen • Erstkommunion • Hoch-
zeiten • Vorträge • Versammlungen • Seminare 
• Jahrgangstreffen • musikalische Events wie 
Konzerte, Musikantentreffen. Sie können aber 

auch stilvoll Abschied nehmen beim Trauermahl. 
Martin Schieferer und sein Team stehen Ihnen 
bei der Planung, Vorbereitung und Ausführung 
gerne mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Optimale Lage 
In nur 20 Minuten von Innsbruck aus erreich-
bar, direkt an der Seefelder Bundesstraße gele-
gen, ist die Karwendelhalle ganz einfach zu fin-
den. Parkplätze stehen den BesucherInnen aus-
reichend zur Verfügung. 

Einkehren und genießen! 
Die gemütliche Sonnenterrasse lädt zum  
Verweilen und Genießen ein. Mit dem hausei-

genen Catering Service 
(www.tirol catering.at) 
werden Sie und Ihre 
Gäste in der Karwen-
delhalle bei den Veran-
staltungen mit Köst-
lichkeiten verwöhnt, 
die Spitzenkoch Mi-
chael mit seinem Team 
kreiert.  
„Sie werden begeistert 
sein!“, verspricht Mar-
tin Schieferer. Unser 

Cateringservice liefert Ihnen dabei ausgezeich-
nete Speisen vom kleinen Empfang bis zur gro-
ßen Feier, von der Agape bis zum Hochzeitsme-
nü, für jedes Event und jeden Anlass. Mit Be-
dacht auf Frische und Nachhaltigkeit wird für 
jedes Budget das passende kulinarische Paket ge-
schnürt. Bei Bedarf wird auch das Personal und 
Equipment zur Verfügung gestellt. 

Ein Ort der Begegnung 
In der Karwendelhalle finden auch laufend 
hauseigene Veranstaltungen statt, wie etwa  
Oktoberfest, Törggelen, Adventfeiern usw. 
Außerdem hat man die Möglichkeit das ganze 
Jahr über jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
ab 20.00 Uhr (siehe www.karwendelhalle.at) 
das Tanzbein zu schwingen. Hungrige Gäste 
können sich vorher ab 19.00 Uhr beim gemüt-
lichen Abendessen stärken. Erleben Sie einen 
unterhaltsamen Abend in ungezwungener At-
mosphäre. Wir freuen uns, Sie bald bei uns 
begrüßen zu dürfen!

Die Festhalle für jegliche Veranstaltungen mit Charme und besonderer Atmosphäre

KARWENDELHALLE  
REITH bei Seefeld   
Tel. 05212 94130-12  
www.karwendelhalle.at 
www.tirolcatering.at

powered by:

Karwendelhalle am Seefelder Plateau

WIRTSCHAFT 

IM FOKUS
itschrift für den wirtschaftsraum telfs

Fo
to

s:
 O

be
rfi

x



16  3. MAI 2024

Fo
to

s: 
Ro

tes
 K

re
uz

 T
elf

s

leute des monats

  neuigkeiten vom roten kreuz telfs

Foto 1: Bezirksausbildungsreferent-
Stellvertreter Rainer Lindner (l.) 
und Rotes-Kreuz-Bezirks stellen -
 leiterin Sylvia Kranebitter (r.) gra-
tulierten Lea Wagner, Clemens 
Nien husmeier, Amela Kovacevic 
zur erfolgreich absolvierten Ret-
tungssanitäter-Prüfung nach dem 
Rettungssanitäter-Kurs in der Be-
zirksstelle Imst. Sie sind nun ehren-
amtliche Helfer beim Roten Kreuz 
in Telfs, ebenso wie Catarina 
Stranner (am Foto 2 mit Sylvia 
Kranebitter). Foto 3: Weiters ste-
hen seit kurzem mit Maximilian 
Mayr, Selina Muglach und Maxi-
milian Ganeider drei neue sichere 
EinsatzfahrerInnen zur Verfügung. 

Fotos 4+5+6: In den letzten Wo-
chen konnten die ehrenamtlichen 
NotfallsanitäterInnen Christina 
Birkner, Florian Kirchmair und 
Christian Neuner (v.l.) ihre Aus-
bildung zur allgemeinen Notfall-
kompetenz „Venenzugang und In-
fusion“ erfolgreich abschließen.  
Foto 7: Bei der Blutspendeaktion 
in Oberhofen konnten knapp 100 
Blutspenden vom Blutspende-
dienst des Roten Kreuzes Tirol ab-
genommen werden. Hannelore 
Waldhart und Luzia Neuner vom 
Sozialteam des Roten Kreuzes Telfs 
betreuten die Labestation und ver-
sorgten die SpenderInnen mit Ge-
tränken und Süßigkeiten.

unternehmen des monats

So wird Ihr Bad zur 
Wohlfühloase
Wenn der Fliesenlegerbetrieb Günter Sumerlechner 
aus Mieming mit seinem Team anrückt, dann wird aus 
jedem herkömmlichen Bad ein »Wellness-Highlight«
„Wir beraten, planen und realisie-
ren Ihre Projekte und sorgen für 
Bäder- Komplettsanierungen aus 
einer Hand mit transparenter 
Preisgestaltung. Dabei wird der 
komplette Badumbau inklusive  
aller Terminkoordinationen mit 
Installateuren, Elektrikern und 

dem Maler etc. vorgenommen – 
schnell und sauber, sodass Sie bald 
Ihr neues Bad genießen können.“ 

Langjähriges Know-how  
Günter Sumerlechner ist insge-
samt seit mehr als 30 Jahren als 
Fliesenleger in Tirol tätig und ent-

schloss sich 2009 zur Selb-
ständigkeit. Im eigenen Un-
ternehmen arbeitet er mit ei-
nem eingespielten Team: 
„Ein Mitarbeiter ist bereits 
seit 14 Jahren dabei, der an-
dere seit vier Jahren. Ich freue 
mich, dass sie mir motiviert 
und zuverlässig zur Seite ste-
hen.“ Gemeinsam mit – 
ebenfalls langjährigen – Part-
nerbetrieben und Lieferanten 
werden dabei die Wünsche 
und Vorstellungen der Kun-
dInnen mit Handschlagqua-
lität erfüllt. „Unsere Erfah-
rung, Kompetenz und die 
Verpflichtung zur Qualität 

1

2 3

4 5 6

7
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Duschen mit und ohne Duschtasse, eine geflieste Nische als Ablage oder Fliesen in Holz-
optik – Günter Sumerlechner und sein Team sorgen für neue Wow-Momente im Bad

werden Sie überzeugen. Es 
werden ausschließlich hoch-
wertige Markenprodukte ver-
wendet, die prompt und sau-
ber verlegt werden. “ 

Umfangreiche Leistungen  
„Unsere Leistungen reichen 
von Abbrucharbeiten und 
Estricharbeiten bis hin zu Bad-
Komplettsanierungen, auch 
für alters- und behinderten -
gerechte barrierefreie Sanie-
rungen. Übrigens auch in der 
Küche (Küchenspiegel oder 
Küchenboden).“ 
• Beratung: Dabei werden 
die konkreten Details des 
Bauvorhabens besprochen: 
Welche Fliesen sind für wel-
chen Zweck geeignet? Pflege-
leicht, für de Innen- oder Au-
ßenbereich, welches Fliesen-
format ist das richtige?  
• Planung: „Das Projekt wird 
von A bis Z von uns koor-
diniert, das bedeutet für 
unsere KundInnen ein 
Ansprechpartner für alle 
benötigten Handwerker, 
optimale Terminkoordi-
nation, reibungslose Ab-
läufe und dadurch enorme 
Zeitersparnis.“ 
• Ausführung: Die Bau-
ausführung erfolgt nach 
professioneller Planung 
und wird sauber und ter-
mingerecht erledigt. 

• Reparatur: Einzelne be-
schädigte oder zerbrochene 
Fliesen können repariert wer-
den. Die Wahl der Reparatur 
richtet sich nach der Art der 
Beschädigung – Absplitte-
rung, Sprung oder Kratzer in 
der Glasur. Ist eine Reparatur 
nicht möglich bzw. nicht 
mehr sinnvoll, erfolgt ein 
Austausch. 
• Sonstige Bau- und Hand-
werksarbeit: Darüber hinaus 
können auch Abbrucharbei-
ten bzw. Demontagearbeiten 
vorgenommen werden, wie 
z.B. Untergrundarbeiten, 
Estricharbeiten, Rigipswän-
de,  Putz- und Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten oder 
Steinverlegung. „Wir vermit-
teln und koordinieren unsere 
Partnerunternehmen wie In-
stallateur, Elektriker, Glaser, 
Maler etc.“ 
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„Danke, liebe Mama!”

VERSCHENKEN SIE VERWÖHNZEIT

TELFS · Obermarkt 43  
2. Stock · T 0664 38 32 237 
 
INNSBRUCK · Leopoldstr. 2 
bei der Triumphpforte 
T 0664 921 29 12 

schoenpunkt-kosmetik.at

Unser Tipp. Das perfekte Muttertagsgeschenk! 
Entspannen & genießen … die Schön.Kosmetik 
Gutscheinwelt bietet für jeden Geschmack 
Möglichkeiten, um DANKE zu sagen.
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Die schönste Haut die Sie je hatten!

Podologische Fußpflege
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… weil Schönheit kein Zufall ist

Es gibt nichts  

Vergleichbares!

Am 12. Mai ist Muttertag und allerorten werden Blumen gepflückt, Kuchen gebacken und 
Gedichte auswendig gelernt… Hier finden Sie einige weitere Vorschläge, wie Sie der Mama 
eine Freude bereiten können. Wir wünschen allen Müttern eine feine Zeit! 

Mama auf Zeit – Tagesmütter helfen aus
Am Muttertag steht die Mutter 
im Mittelpunkt und wird gefei-
ert, an vielen anderen Tagen ist 
sie aber wie selbstverständlich 
diejenige, die die Abläufe in der 
Familie organisatorisch in 
Schwung hält und meistens da-
bei auch noch einen Beruf unter 
einen Hut bringen muss... Unter-
stützung erhalten berufstägige 
Mütter dabei unter anderem von 
der Aktion Tagesmütter/väter, 
die auch von Telfs aus tätig ist. 
 
Seit einem Jahr ist Barbara Hosp 
die Ansprechpartnerin in Telfs 
und vermittelt Müttern Mütter. 
„Wir wollen Müttern bzw. Famili-
en ein familiäres, entspanntes Kli-
ma für ihre Kinder bieten, damit 
sie beruhigt ihrer beruflichen Tä-
tigkeit nachgehen können“, er-
klärt Barbara Hosp. 

Was macht eine Tagesmutter / 
ein Tagesvater? 
„Als Tagesmutter bzw. Tagesvater 
betreuen Sie Kinder vom Babyal-
ter (ab 8 Wochen) bis zum vollen-
deten 14. Lebensjahr in Ihrem 
Haushalt.“ Bis zu sechs Kinder 
können in der Kleingruppe aufge-

nommen werden, damit die indi-
viduelle Förderung und Beglei-
tung möglich ist. „Die Betreu-
ungszeiten werden individuell ab-
gestimmt – von Montag bis Sams-
tag zwischen 6 und 22 Uhr.“  
In der Zweigstelle Telfs und Um-
gebung stehen in mehreren Orten 
insgesamt 10 Tagesmütter (derzeit 
kein Tagesvater) für die Betreuung 
von Tageskindern zur Verfügung, 
mehrere in Telfs, weitere in Flaur-
ling, Inzingerberg oder Seefeld. 
„78 Kinder sind aktuell bei den 
Tagesmüttern in Betreuung, da-

runter auch ein paar Babys“, er-
zählt Barbara Hosp, die einerseits 
den Müttern hilft, die nach einer 
Tagesmutter suchen und anderer-
seits auch die Tagesmütter betreut 
bzw. Interessierte informiert, die 
diesen Beruf ergreifen wollen.  
 
Tagesmutter / Tagesvater werden 
Die Aktion Tagesmütter/-väter des 
Katholischen Familienverbandes 
Tirol wurde 2023 zum familien-
freundlichen Betrieb gekürt und 
blickt heuer beim 30-Jahr-Jubi -
läum auf drei Jahrzehnte Erfah-

rung zurück. „Unsere Tagesmütter 
sind Frauen, die selbst Kinder ha-
ben oder auch keine oder auch 
Omas von 21 bis 70 Jahren und 
kommen aus den verschiedensten 
Berufen wie Pädagogin, Köchin 
oder Elektrikerin“, erzählt die Ti-
roler Projektleiterin Mag. Evi 
Obermair. Derzeit steige auch die 
Nachfrage nach Betriebstagesel-
tern, etwa in Altersheimen.  „Ab 
September beginnt der nächste 
(kostenlose) Kurs für 12 Ausbil-
dungsplätze, weitere Informatio-
nen gibt es auf www.atmtv.at.“ 

Die Tagesmütter von Telfs und Umgebung mit Zweigstellenleitung Barbara Hosp (r.) – hier bei einer Kräuter -
wanderung inklusive Workshop – sind in regelmäßigem Austausch und unterstützen sich gegenseitig
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www.moden-zorzi.at

MUTTERTAGSAKTION
AUF 

PULLOVER 

– 10%

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag bis Freitag 
09:00 bis 12:00 Uhr 
14:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag 
09:00 bis 12.00 Uhr 

Hier noch ein »Klassiker«, den sicher viele auswendig können
Sei froh, dass Du uns hast! 
 
Von Eva Rechlin (*1928   2011) 
 
Wir wären nie gewaschen 
und meistens nicht gekämmt, 
die Strümpfe hätten Löcher 
und schmutzig wär' das Hemd. 
Wir gingen nie zur Schule, 
wir blieben faul und dumm 
und lägen voller Flöhe 
im schwarzen Bett herum. 

Wir äßen Fisch mit Honig 
und Blumenkohl mit Zimt, 
wenn du nicht täglich sorgtest, 
dass alles klappt und stimmt. 
Wir hätten nasse Füße 
und Zähne schwarz wie Ruß 
und bis zu beiden Ohren 
die Haut voll Pflaumenmus. 
Wir könnten auch nicht schlafen, 
wenn du nicht noch mal kämst 
und uns, bevor wir träumen, 
in deine Arme nähmst. 

Wer lehrte uns das Sprechen? 
Wer pflegte uns gesund? 
Wir krächzten wie die Krähen 
und bellten wie ein Hund. 
Wir hätten beim Verreisen 
nur Lumpen im Gepäck. 
Wir könnten gar nicht laufen, 
wir kröchen durch den Dreck. 
Und trotzdem sind wir alle 
auch manchmal eine Last, 
doch was wärst Du ohne Kinder, 
sei froh dass du uns hast.

†
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terminser vice

 
 

 
TELFS: 8-16 Uhr, Rot Kreuz 
Heim: Erste-Hilfe-Auffrischungs-
kurs. 
 
TELFS: 19 Uhr, Jamicos Bahn-
hofstraße: Die Glückswerkstatt für 
Mamas – Glückskartenset. An-
meldung Tel. 0660/6499104, E-
Mail: mandy@gast-freundschaft-
leben.com. 
 
FLAURLING: 13 Uhr, Fußball-
platz: Beweg dich schlau, veran-
staltet von SCF und FC. 
 
INZING: 14.30-15.30 Uhr, Bü-
cherei: Geschichte hören, pflan-
zen, kosten und basteln für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren. 
 
PETTNAU: 17 Uhr, Gemeinde-
zentrum: Konzert »Singen macht 
Spaß!« mit den Kinderchören aus 
Telfs und Oberhofen (Leitung: 
Waltraud Reitmeir) und den Kin-
derchören aus Mieming (Leitung: 

Petra Überbacher-Hangl), veran-
staltet von der Landesmusikschule. 
 
OBERHOFEN: 19.30 Uhr, 
Kulturstadl: Poetry Slam mit mu-
sikalischer Umrahmung durch 
»cellovoice«, veranstaltet vom Kul-
turgröstl in Zusammenarbeit mit 
der Bücherei Oberhofen, Teilnah-
me für alle offen, Anmeldung E-
Mail: info@kulturgroestl.at. 
 
PFAFFENHOFEN: Dorfplatz/ 
Gemeinschaftsgarten Solidago: 
Pflanzentauschbörse, Infos Tel. 
0664/75145828 oder em@il: es-
op@tsn.at. 
 

 
TELFS: 9-12 Uhr, Noaflhaus: 
Ausstellung »Göttin, Frau und 
Heilerin« (Dauer bis 15.6.2024 zu 
den Museumszeiten). 
 
TELFS: 14-16 Uhr, Widuman-
ger: Samen- und Jungpflanzen-
Tauschmarkt des OGV. 
 
TELFS: 16.30 und 19.30 Uhr, 
Rathaussaal: Let’s dance! der Lan-
desmusikschule mit den Jazzdan-
ceklassen von Julia Beer und Gra-
cia Kasenbacher.  
 
FLAURLING: 14 Uhr, Kultur-
saal: Muttertagsfeier, veranstaltet 
von der SPÖ (oder am 11.5.). 
 
HATTING: 14 Uhr, beim Wi-
dum: Brotbacken mit den Hattin-
ger Bäuerinnen und Florianifeier. 
 
INZING: 8.30-11.30 Uhr, beim 
Jugendheim: Rumäniensammlung 
der Rumänienhilfe. 

INZING: 10 Uhr, Bikepark 
»Sacklpark« am Sportplatzweg: 
Pumptrack Challenge 2024. 
 
INZING: 10 Uhr, Hof 5: Zie-
genausstellung, veranstaltet vom 
Ziegenzuchtverein. 
 
INZING: 13 Uhr, Gerätehaus 
der Feuerwehr: Florianifeier und 
Fahrzeugsegnung der Freiwilligen 
Feuerwehr. 
 
MÖTZ: 9-11 Uhr, Computer-
club Kirchplatz 3: Computeria ge-
öffnet.  
 
PFAFFENHOFEN: 10-16 
Uhr, Mehrzwecksaal Dorfplatz: 
Charity Riesenwuzzlerturnier, ver-
anstaltet von den Höller Waldteu-
fel. 
 
RIETZ: 20 Uhr, Gemeindesaal: 
Frühjahrskonzert der Musikkapel-
le Rietz. 
 
SILZ: 20 Uhr, Pfarrkirche: »Sin-
get dem Herrn ein neues Lied«, 
Motetten von Bach, Nystedt u. a. 
mit dem Kammerchor Innsbruck. 
 
STAMS: 19.30 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: Vokalensemble Stim-
men-Konzert »Vom Wachsen und 
Gedeihen«. 
 

 
TELFS: 9 Uhr, Sportzentrum: 3. 
Kids-Cup im Turn 10. 
 
TELFS: 10-16 Uhr, telfsPARK: 
Flohmarkt – der Treffpunkt zum  
Bummeln und Entdecken, Anmel-
dung / Infos: Tel. 0650/5435000. 

OBERHOFEN: 8.30 Uhr, Feu-
erwehrhalle: Florianifeier der Frei-
willigen Feuerwehr. 
 
OBSTEIG: Florianifeier der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
 
PETTNAU: 8.30 Uhr, Pfarrkir-
che Leiblfing: Florianifeier. 
 
SILZ: 8.30 Uhr, Pfarrkirche: Flo-
rianifeier der Freiwilligen Feuer-
wehr Silz. 
 

TELFS: 19 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: Sprachencafé, Infos: 
www.buecherei-telfs.at. 
 

 
TELFS: 9.30 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: »Die Büchermäuse 
sind da!«, Anmeldung per Mail 
unter buecherei@telfs.gv.at. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Franziskaner-
kloster: Gebetskreistreffen (jeden 
Mittwoch). 
 
HATTING: 14 Uhr, beim Wi-
dum: Hoangartstubn. 
 
MIEMING: ab 19.30 Uhr, 
Sportplatz: Vereinsturniere SPG 
Mieminger Plateau (bis 11. Mai). 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: »USA – ein gespalte-
nes Land am Scheideweg«, Im-
pulsreferat von ORF-Korrespon-
dent Christophe Kohl mit an-
schließender Diskussion. 
 

Fortsetzung auf S. 22 
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Kursangebot VHS TELFS
 

 

Mai 2024:   Sa 4.5. • Malen mit 
Metallci-Stiften, Kohle, Rötel, Pas-
tellstiften und Kreide Sa 11.5. • Bo-
genschießen – Schnupperkurs für 
Erwachsene Fr 17.5. • Zero Waste 
– Herstellung eines Bienenwachs-
tuchs, eines Reinigungsmittels und 
mehr • Kryptowährungen verste-
hen und handeln  

Infos auf www.vhs-tirol.at/telfs, 
per Mail: telfs@vhs-tirol.at oder 
Tel. 0699/15888214.

 E-BIKE TESTEN 
 GRATIS BIKE-CHECK  

wir checken dein Bike 

 BIKE-LEASING-INFO  
und noch vieles mehr …

Bike Repair Oberhofer | Fahrrad Werkstatt Schaber

11. & 12. MAI 

Grünberglift Obsteig 

10.00 bis 17.00 Uhr

BIKE WEEKEND

Wir l(i)eben Bikes! 

ride a bike be happy! 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Fortsetzung von S. 20 
 

 
TELFS: 13-17 Uhr, Inntalcenter 
Eventarena im OG: Muttertags-
Fotoshooting. 
 
SILZ: 20 Uhr, Jugendheim: Mut-
tertagsfeier (der Pfarre, Gemeinde 
und Vinzenzgemeinschaft).  
 

 
TELFS: 9-13 Uhr, Ortszentrum: 
Telfer Monatsmarkt mit buntem 
Markttreiben und regionalen 
Köstlichkeiten. 
 
TELFS: 9-16 Uhr, Inntalcenter 
Eventarena im OG: Muttertags 
Fotoshooting, ab 12 Uhr am Vor-
platz Truck pull Challenge. 
 
TELFS: ab 12 Uhr, Inntalcenter, 
Eingang Nord: Höpperger Truck 
pull Challenge. 
 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner 
Klostergarten: Marillen Pinzieren, 
veranstaltet vom OGV Telfs. 

INZING: 18 Uhr, Mehrzweck-
saal: Muttertagskonzert der Ju-
gendmusikkapelle. 
 
MIEMING: 20 Uhr, Pfarrkirche 
Untermieming: Mariensingen, 
(Chorgemeinschaft).  
 
MÖTZ: ab 11 Uhr, beim Pavil-
lon: 3. Motorradsegnung, veran-
staltet von den Tirol Choppers 
(mit Spendenaktion für Arche 
Herzensbrücken). 
 
MÖTZ: 19.30 Uhr, Locherbo-
den: Beginn der Nachtwallfahrten 
– 20 Uhr Pilgermesse mit Pfarrer 
Herbert Traxl vom SSR Zams-
Zammerberg-Schönwies & Im-
sterberg, 19.30 Uhr Einstimmung 
Rosenkranz und Marienlieder. 
 
OBERHOFEN: 19.30 Uhr, 
Mehrzwecksaal: Jungbauernball. 
 
OBSTEIG: 10-17 Uhr, beim 
Grünberglift: Bike-Weekend mit 
Bike-Check, E-Bike testen und 
Bike-Leasing-Info.  

PETTNAU: 20 Uhr, Kultursaal: 
Frühjahrskonzert der Musikkapel-
le Pettnau. 
 
SILZ: 19 Uhr, Crazy Eddy: Live-
musik mit der Band S3 aus Silz. 
 
STAMS: 19 Uhr, Turnsaal Mein-
hardinum: Muttertagskonzert der 
Musikkapelle, Sektempfang ab 
18.15 Uhr. Freiwillige Spenden. 
 
WILDERMIEMING: 10-15 
Uhr, Biohof Omesbichl Quellen-
weg 12: Bio-Jungpflanzen-Markt 
mit Bio-Gemüse-, Fruchtgemüse- 
& Kräuterpflanzen, dazu gibt’s 
Kaffee und Kuchen von den Wil-
dermieminger Bäuerinnen bzw. 
Landfrauen. 
 

 
OBSTEIG: 10-17 Uhr, beim 
Grünberglift: Bike-Weekend mit 
Bike-Check, E-Bike testen und 
Bike-Leasing-Info.  
 
STAMS: 10.30 Uhr, Basilika Stift 
Stams: Muttertagsmesse mit musi-

kalischer Umrahmung durch den 
Kinderchor DoReMi. 
 
WILDERMIEMING: 19.30 
Uhr, Mehrzwecksaal: Musikkaba-
rett »Amore« mit Markus Linder 
und Hubsi Trenkwalder. 
 

FLAURLING: 15 Uhr, Bücherei 
/ Mesnerhaus: Bücherei-Café. 
 
HATTING: 9 Uhr, Kindergar-
ten: Wuzl-Treff. 
 

 
TELFS: 19 Uhr, ARTforum 
»Metallart« mit Bernhard Witsch 
(findet bei gutem Wetter im Gar-
ten bei Bernhard Apfertal 10 statt 
oder in Harrys Home). 
 
TELFS: 18 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: »Bücher, Nadeln und 
Co«. 
 
PETTNAU: 9-11 Uhr, Gemein-
de: Windelzwerge, veranstaltet 
vom Familienverband. 

 10               mai                fr
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 12               mai               so

 14               mai               di
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TELFS: Schützenheim: Senioren-
hoangart.  
 

TELFS: 20 Uhr, Rico’s Bar, Lounge 
& more: »Open Stage« der Jazz- und 
Popularmusik der Landesmusik-
schule Telfs und Umgebung. 
 
MÖTZ: 14-17 Uhr, Huangart-
stube, veranstaltet vom Bildungs- 
und Kulturausschuss. 
 
WILDERMIEMING: 19.30 
Uhr, Mehrzwecksaal: »Der Un-
Sinn des Lebens« (klassische Lie-
der von Brahms, Poulanc und Sa-
tie sowie Texte von Villon, Ringel-
natz, Morgenstern u.a.) mit Brigit-
te Jaufenthaler (Stimme), Elisa-
beth de Roo (Gesang), Djordje 
Davidovi (Musik, Akkordeon). 
 

 
TELFS: 8-12 Uhr, Rot Kreuz 
Heim: Erste-Hilfe-Auffrischungs-
kurs, Online (4 h) + Praxis (4 h). 

TELFS: 15 Uhr, Jamicos Bahn-
hofstraße: Die Glückswerkstatt 
KIDS 6-11 Jahre. Anmeldung  
Tel. 0660/6499104, E-Mail: man-
dy@gast-freundschaft-leben.com. 
 
TELFS: 17.30-21 Uhr, Fußgän-
gerzone: Telfer Aperitif (jeweils am 
3. Freitag im Monat außer im 
Juni), Infos: wirsindtelfs.at/fuzo. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Orgelsaal der 
Musikschule Telfs: Tastenabend 
advanced.  
 
INZING: 20 Uhr, Café & Bar 
Weiße Katz: Pubquiz, veranstaltet 
vom Kulturverein Inzing. 
 
 

 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner-
kloster: Segnungsgottesdienst des 
Charismatischen Gebetskreis Telfs 
(jeden 3. Samstag im Monat). 
 
 

Fortsetzung auf S. 24 

 17               mai                fr

 16               mai               do

 18               mai               sa

 15               mai               mi Europas spektakulärste mobile  
Dinosaurier-Ausstellung kommt 
nach großem Erfolg in Berlin nun 
auch nach Innsbruck. 
Auf einer Ausstellungsfläche von bis 
zu 5.000 m² kann man über 50 ver-
schiedenen Dinosauriern begegnen, 
die bis vor rund 250 Millionen Jahren 
auf der Welt gelebt haben. Erleben 
Sie dabei alles Wissenswerte über die 
Urgiganten und die Geschichte ihrer 
Entdeckung. Ein unvergessliches 
und zugleich lehrreiches Erlebnis für 
Groß und Klein erwartet die Besucher 
in unserer faszinierenden und viel -

fältigen großen Welt der Dinosaurier. 
„Zwei dieser gigantischen Show- 
Dinos waren bereits beim Holly-
wood-Blockbuster Jurassic Park zu 
sehen“, so Inhaberin Vivian Freiwald. 
Gehen Sie auf eine Reise in die Urzeit 
und erleben Sie Dinos hautnah. Im 
Dino-Kindergarten gibt es für die 
ganz kleinen Besucher Minidinos 
zum Klettern und Streicheln und ei-
nen Dinosaurier-Fotokopf, in dem 
man sich fotografieren kann. 
Von 11. – 26. Mai gastiert die Dino-
saurier-Ausstellung am Parkplatz der 
Olympiaworld in Innsbruck.

Reise in die Urzeit!
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Fortsetzung von S. 23 
 
STAMS: ab 9 Uhr, Sportplatz: 
Stamser Pfingstturnier mit Zelt-
fest, veranstaltet vom TS Stams, ab 
20 Uhr Volxrock, Die Jungen Zil-
lertaler, Die Mundewurz’n und DJ 
In-Style. 
 
 

 
HATTING: ab 9 Uhr, Sport-
platz: Pfingstturnier. 
 
STAMS: ab 9 Uhr, Sportplatz: 
Stamser Pfingstturnier mit Zelt-
fest, veranstaltet vom TS Stams, ab 
20.30 Uhr Youngblood und DJ 
In-Style. 
 

INZING: 18.30 Uhr, Mittel-
schule Küche: »Griechische Kü-
che«, veranstaltet von der Erwach-
senenschule. 

OBSTEIG: 9.15-10.45 Uhr, Ge-
meinde: Mutter-Kind-Beratung. 
 

TELFS: 18 Uhr, Eltern-Kind-
Zentrum: »Spaß am Patchwor-
ken«. 
 
PETTNAU: 19.30 Uhr, Kultur-
saal: Musikkabarett »Amore« mit 
Markus Linder &  Hubsi Trenk-
walder, veranstaltet vom Familien-
verband Pettnau.  
 

TELFS: 18 Uhr, Heilig Geist Kir-
che: Alte Musik Konzert, veran-
staltet von der Landesmusikschule 
Telfs und Umgebung. 
 
STAMS: 18 Uhr, Büchereigarten:  
Patrick Pöschl: Einstieg in die Welt 
des Laufens – Theorie & Praxis, 
veranstaltet von der Bücherei. 
 

 
TELFS: 14.30-17.30 Uhr, Lan-
desmusikschule: Tag der offenen 
Tür, Kinder und Eltern können 
alle Instrumente ausprobieren und 
sich über die Musikschule infor-
mieren. 
 
TELFS: 19 Uhr, Heilig Geist Kir-
che: Konzert »Bilder einer Ausstel-
lung«, Modest Mussorgski mit 
dem Concertino, veranstaltet von 
der Landesmusikschule.  
 
PFAFFENHOFEN: 20 Uhr, 
Festplatz: Platzkonzert der MK. 
 
SILZ: 14-17 Uhr, Platz hinter 
dem Kindergarten: Kleidersamm-
lung für Rumänien, veranstaltet 
von der Kolpingfamilie Silz. 
 
SILZ: 19 Uhr, Crazy Eddy: Live-
musik mit der Band High Voltage 
unplugged. 

HATTING: 14-16.30 Uhr, Wi-
dum: Kreativer Seniorennachmit-
tag. 
 
MIEMING: 20 Uhr, Badesee 
Untermieming: Zumba Party, ver-
anstaltet von der Erwachsenen-
schule Mieminger Plateau. 
 
OBERHOFEN: 19 Uhr, Mehr-
zwecksaal: Frühlingskonzert der 
Jungmusi Oberhofen.  
 
SILZ: 9-13 Uhr, Platz hinter dem 
Kindergarten: Kleidersammlung 
für Rumänien. 
 
SILZ: 9-16 Uhr, Josef-Tiefentha-
ler-Platz: Maimarkt. 
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Frische Event-Formate füllen 
auch heuer die Telfer Fußgän-
gerzone mit Leben und laden 
zum Flanieren und Verweilen 
ein. Zusätzlich zum Monats-
markt gibt’s jeweils vier Ausga-
ben des »Telfer Aperitif« sowie 
der Musikreihe »Telfs LIVE«. 

n Vier Mal Telfer Aperitif 
 
Das Wochenende in geselliger 
Runde einläuten, Freunde treffen 
und das Leben feiern: Die Telfer 
GastronomInnen servieren einmal 
im Monat von 17.30 bis 21 Uhr 
beim Telfer Aperitif ein besonderes 
Special zum unschlagbaren Preis. 
Straßenkunst-Ensembles und 
Tischunterhalter sowie Musik-
gruppen wandeln durch die ansäs-
sigen Lokale und sorgen für ent-
spannte Überraschungsmomente. 
Mit dabei sind RathausCafé, Tiro-
lini Cucina & Bar, Michl´s Som-
merschenke, das Hotel Munde so-
wie die Bar Mile Grazie. Der erste 
Abend am 17. Mai steht ganz im 
Zeichen des Swing mit Tanzvor-
führungen des Vereins Swingout 
Innsbruck und einer live Swing-

Band »zum Mitswingen«. 
Die Termine: 17. Mai / 19. Juli / 
16. August / 20. September, je-
weils von 17.30 – 21 Uhr. 

n »Das Leben  
ist dein Wunschkonzert« 
 
So lautet das Motto der heurigen 
Ausgabe von Telfs LIVE. Das Mu-
sikformat wurde vorigen Sommer 
aus der Taufe gehoben. Auch in 
diesem Jahr werden wieder an vier 
Terminen von 20 bis 22 Uhr un-
terschiedliche Bands an wechseln-
den Locations im Telfer Zentrum 
für beschwingte Abende sorgen. 
Musik- und Genussfreunde sollten 
sich folglich schon jetzt den 1. 
Donnerstag im Mai, Juni, Sep-
tember und Oktober freihalten. 
Die Termine: 2. Mai – SARA DE 
BLUE & Band, RathausCafé / 6. 
Juni – Theresa Pramhaas & Paraic 
Sweeney, Tirolini Cucina & Bar / 
5. September – MUSIC2GO, Bar 
Mile Grazie / 3. Oktober – HOL-
ZI & GEORG mit Special Guest, 
Michl‘s Sommerschenke, jeweils 
von 20 bis 22 Uhr. 
Zur Musik schmeckt ein leckeres 

Essen und/oder ein gutes Getränk 
in der Telfer Zentrumsgastrono-
mie. Gute Laune und Tanz-Fee-
ling stellen sich sicher von selbst 
ein.  

n Der Telfer Monatsmarkt 
 
Jeden zweiten Samstag im Monat 
bietet der beliebte Telfer Monats-
markt wieder ein besonderes Ein-
kaufserlebnis, untermalt von fei-
ner Musik und Geselligkeit. Trotz 
der notwendigen Verkleinerung 
aufgrund der Baustelle für das 
Raiffeisen Markthaus kann sich 
das Angebot sehen lassen: Neben 
Bewährtem wie feldfrischem Ge-
müse oder Käse und Fleischwaren 
geben sich viele neue Produzent/-
innen ein Stelldichein. Baustellen-
bedingt findet der Markt heuer im 
Bereich zwischen dem »Rössl-
Platz« und dem »Bäcker Ruetz« 
von April bis September jeden 
zweiten Samstag im Monat von 8 
bis 13 Uhr statt. Die kommenden 
Termine sind: 11.5., 8.6., 13.7., 
10.8., 14.9. 
Alle Informationen gibt’s auch 
auf wirsindtelfs.at.

terminser vice

Man trifft sich – im Telfer Zentrum! 
Motorradsegnung  
in Mötz  
Am Samstag, den 11. Mai 2024 
sind alle Motorradfahrer aus nah 
und fern um 11 Uhr beim Pavillon 
in Mötz eingeladen, ihren fahrba-
ren Untersatz für die neue Saison 
segnen zu lassen und bei der Ver-
anstaltung auch Gutes zu tun. 
„Bereits zum dritten Mal organi-
sieren wir heuer unsere Motorrad-
segnung in Mötz, eine Veranstal-
tung, zu der wir nicht nur Motor-
radenthusiasten, sondern jede und 
jeden herzlich willkommen hei-
ßen“, erklärt Veranstalter Roman 
Weger, Präsident der Tirol Chop-
pers. „Seit mittlerweile drei Jahren 
(die erste Motorradsegnung fand 
2022 statt) sammeln wir dabei 
Spenden für das Projekt »Arche 
Herzensbrücken – Ein Stück Nor-
malität für Familien mit schwer-
kranken Kindern«. Das Projekt hat 
uns alle von Anfang an überzeugt 
und liegt uns sehr am Herzen.“ 
Weitere Infos zur letztjährigen 
Spendenübergabe  online auf: 
https://www.herzensbruecken.at/ti
rol-choppers-2023/.

kurz notier t
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Wärmere Temperaturen machen wieder Lust auf Unter-
nehmungen und Aktivitäten  – egal ob im erfrischenden 
Nass, bei Wildtieren, mit einem Hörerlebnis oder unter 
Tage (z.B. im Schaubergwerk). Genießen Sie die Freizeit 
– oder vielleicht gleich Ihren Urlaub – gemeinsam mit  
Familie und lieben Freunden in der Region – wir haben 
hier einige Tipps für Sie …

NATUR und FREIZEIT in Tirol erleben 

 … lautet das Programm dieses 
höchstgelegenen Zoos Europas. 
Mit seiner weltweit einmaligen 
Haltung von Alpentieren in zum 
Teil begehbaren Gehegen, Frei-
terrarien und Kaltwasser-Aqua-

rien sowie einem Schaustall mit 
gefährdeten Haustierrassen bietet 
der Alpenzoo ganzjährig faszinie-
rende Begegnungen mit wilden 
Tieren. Ein besonderes Erlebnis 
für große und kleine Tierfreunde! 

WILDNIS TÄGLICH GANZ NAH … 
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Viel Raum für Badespaß & 
Sonne tanken im Alpenbad

Es erwarten Sie ein 25 m Sport -
becken, ein Warmwasserbecken 
mit einem Innen- und Außenbe-
reich mit Massageliegen und ein 
abgetrennter Kinderbereich für 
unsere jüngsten Gäste. 
In unserem Außenbereich finden 
sie zudem einen Kinderspiel-
platz, Flying-Fox und einen 
Beachvolleyballplatz. Die 86 m 
lange Röhrenrutsche ist das 
Highlight für unsere Kids, die bei 
jedem Wetter, ob Sonne oder Re-
gen, Spaß garantiert. Auf der bun-
ten Wasserkrake können sich die 
Kinder dann noch so richtig austo-
ben, während die Eltern auf den 
Massageliegen im Sprudelpool 
entspannen können. 
In unserer seit Dezember 2022 
neu eröffneten Saunawelt sorgen 
unter anderem große Fensterflä-

chen für einen Rundumblick in 
die prachtvolle Leutascher Berg-
welt. Dahinter verbergen sich eine 
neue und moderne Panoramasau-
na mit Blick in die Natur, eine 
neue Außensauna, großzügige Ru-
heräume mit neuen innovativen 
Infrarotliegen, eine Poollandschaft 
mit Innen- und Außenbecken, 
welche es ermöglichen sich auf 
entspannenden Massageliegen 
gleichzeitig in der Leutascher Na-
tur- und Bergwelt zu verlieren. 
Der Gedanke daran ist schon ent-
spannend. 
Unser Restaurant Vabene küm-
mert sich von Dienstag bis Sonn-
tag täglich von 11-21 Uhr um Ihr 
leibliches Wohl und bietet eine 
große Auswahl an leichten Salatge-
richten, leckeren Pizzen und ver-
schiedenen Nudelgerichten.

Unsere lichtdurchflutete Schwimm  halle mit den verschiedenen 
Wasserbecken und unsere großzügige Liegewiese laden Sie 
ein zum Entspannen und Relaxen.

Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie unter www.alpenbad-leutasch.com
Anzeige
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NATUR und FREIZEIT in Tirol erleben 

Im Bergwerk – geschützt  
vor  Hitze und Regen 
Bei großer Hitze im Sommer erleben Sie im 
Bergwerk eine herrliche Abkühlung, im Bergin-
neren herrschen konstant 12 Grad Celsius. Aber 
auch als Schlechtwetterprogramm für Familien, 
Paare sowie Gruppen und Vereine ist das Silber-
bergwerk ideal – im Berg bleiben Sie auf jeden 
Fall trocken. Da es im Bergwerk 12°C hat, emp-
fehlen wir warme Kleidung! 

Das Bergwerk – ideal für  
Asthmatiker und Allergiker 
Asthmatiker und Allergiker finden im Silber-

bergwerk die optimalen Bedingungen zur Rege-
neration der Lunge. Die Luft ist absolut pollen-
frei und regeneriert die Atemwege. Gerne infor-
mieren wir Sie näher zum Thema Heilstollen 
und Pollenflug bzw. das Bergwerk als „pollen-
freie Zone“. 

Einkaufen im Silberbergwerk 
Auf rund 150 m2 finden Sie hier eine unglaub-
liche Vielzahl an Erinnerungsstücken aus dem 
Bergwerk. Stöbern Sie 
nach Herzenslust in 
unserer Schatztruhe - 
von der hochwertigen 
Silberverarbeitung zu 
glitzernden Edelstei-
nen, wertvollen Mine-
ralien bis hin zum De-
signerschmuck finden 
Sie alles, was Ihr 
Sammlerherz begehrt. 

Viele Ausflugs -
möglichkeiten 
Sie möchten Ihren Aus-
flug ins Silberbergwerk 

gleich mit dem Besuch weiterer Sehenswürdigkei-
ten verbinden? Kein Problem! Direkt neben un-
serem Gelände befindet sich das 360°-Kino 
YOUR DOME und nur wenige hundert Meter 
entfernt das »Museum der Völker« mit faszinie-
renden Ausstellungen. Darüber hinaus bietet die 
Silberregion Karwendel eine Vielzahl an Aus-
flugszielen und Sportaktivitäten.  
 
Mehr auf ww.silber region-karwendel.com 

Abkühlung gefällig? Ab ins Bergwerk nach Schwaz!
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GESUNDHEIT: Wenn du schwimmen gehst, 
musst du gesund sein! 
HINWEISSCHILDER BEACHTEN: Auf den 
Hinweisschildern kannst du lesen, was im 
Schwimmbad erlaubt und was verboten ist. 
Daran musst du dich halten! 
DUSCHEN, ABKÜHLEN: Geh erst dann ins 
Wasser, wenn du dich geduscht und abge-
kühlt hast! 
KÄLTEGEFÜHL: Bleib nicht im Wasser, 
wenn dir kalt ist, du kannst sonst Krämpfe 
bekommen! Krämpfe sind für den Schwim-
mer gefährlich! 
OHRENERKRANKUNGEN: Wenn du Ohren-
schmerzen oder eine Ohrenverletzung hast, 
darfst du nicht schwimmen, springen oder 
tauchen!  
ESSEN: Wenn du viel gegessen hast, warte eine Stunde, bevor du wieder ins 
Wasser gehst. 
STARKE SONNE: Schütz dich vor der Sonne (Sonnencreme, Kappe, T-Shirt)! 
Wenn dir heiß ist, darfst du nicht ins kalte Wasser springen! 
ÜBERMUT: Lass dich von anderen nicht dazu überreden, etwas zu tun, was du 
nicht gut kannst (weit hinausschwimmen, ins Wasser springen oder tauchen). 
SPRINGEN: Spring nur dort ins Wasser, wo es erlaubt ist! Du darfst dabei nie-
manden in Gefahr bringen! Spring ja nicht in Gewässer, die du nicht kennst, es 
könnten viele Gefahren lauern! 
VORSICHT IM ERLEBNISBAD: Im Erlebnisbad sind oft viele Menschen. Beob-
achte daher auch die Leute in deiner Umgebung! Ruf Hilfe herbei, wenn jemand 
in Gefahr ist!

Diese Regeln sorgen für einen 
ungetrübten und sicheren Badetag
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Schau mal wer da spricht –  
im AUDIOVERSUM  
Science Center in Innsbruck 
Schon einmal durch ein Ohr in 3D 
gesurft oder überdimensionale 
Haar-Sinneszellen gefühlt? 
Was hat eine spektakuläre Virtual-
Reality-Achterbahnfahrt mit dem 
Hörsinn zu tun? In der akustischen 
Erlebniswelt AUDIOVERSUM in 
Innsbruck wird Hören zum faszi-
nierenden Abenteuer.  
 
Neben der Hauptausstellung „Aben-
teuer Hören“ locken derzeit zwei 
spannende Sonderausstellungen ins 
AUDIOVERSUM. In der Ausstellung 
„Schau mal wer da spricht“ dreht 
sich alles um die Stimme und das 

Sprechen. Es darf auch experimen-
tiert werden, dieses Mal mit der ei-
genen Stimme. In der Sprecherkabi-
ne können Besucher beispielsweise 
ein kleines Stimmtraining absolvie-
ren und danach einen Filmaus-
schnitt synchronisieren.  
Die Ausstellung „STAY SAFE“ hinge-
gen widmet sich ganz dem Thema 
Sicherheit und fordert ebenfalls zum 
interaktiven Ausprobieren heraus. 
BesucherInnen können sich in ein 
Sicherheitsnetz fallen lassen, durch 
eine optische Felsschlucht balancie-
ren, versuchen, einen Tresor zu kna-
cken und Vieles mehr. Neugierig? 

AUDIOVERSUM  
Science Center 
Wilhelm-Greil-Straße 23 
6020 Innsbruck 
Tel. +43 5 778899 
office@audioversum.at 
www.audioversum.at  
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag: 
von 10 bis 18 Uhr, 
Montag Ruhetag Au
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Ab ins kühle Nass! 
Badespaß und Naturerlebnis in Mieming

Der große Badetraum wird in 
Mieming mit den zwei unter-
schiedlichen Badeanlagen er-
füllt. Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei.  

Doppelter Badespaß garantiert 
Das Waldschwimmbad in Bar-
wies mit gemütlichem Flair unter 
Schatten spendenden Bäumen, ei-
nem Spiel- und Volleyballplatz, ei-
nem Sport- und separatem Kin-
der- sowie Babybecken ist schon 
seit Jahren ein sehr beliebter Ort 
sowohl für Familien wie auch für 
Schwimmbegeisterte.  

Eine weitere Badeattraktion in 
Mieming ist der Badesee in Un-
termieming. Natur pur und groß-
zügig angelegt mit Erlebnisspiel-
platz, Kletterturm, Wasserrut-
schen und Volleyballplatz ist der 
Badesee ein Sommertreffpunkt so-
wohl für Erholungssuchende, Son-
nenhungrige sowie auch für Sport-
liche. Für beide Freizeiteinrichtun-
gen gilt ein ermäßigter Tarif am 
Nachmittag.  

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.mieming.at 
www.badesee-mieming.at An
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Mesnerin aus Berufung
Erna ist die „gute Seele“ von Wildermiemig und 
sorgt für »Ordnung im Hause Gottes« 
Reisen auf den Spuren der Apos-
telgeschichte haben es ihr ange-
tan. Erst kürzlich kehrte Erna 
Zimmermann aus Zypern zu-
rück. Sie ist eine Katholikin, die 
Menschen einfach mitreißt. Als 
Intensiv–Krankenschwester in 
Pension steht sie mit den Beinen 
fest auf der Erde, mit dem Her-
zen aber in der Sphäre spirituel-
ler Kraft. 

Mesnerei als Familientradition 
Ernas Mutter stammt aus dem 
Lechtal und lernte ihren späteren 
Mann in Wildermieming kennen. 
Hier war sie als Kindergärtnerin 
beschäftigt. Übrigens als die erste 
ihrer Zunft im Plateau-Dorf. Sie 
hatte als Aussteuer eine Kuh mit-
bekommen und die sollte den 
Grundstock zu einer ansehnlichen 
Landwirtschaft bilden. Ein Stall 
wurde gebaut, der bis zu 15 Stück 
Milchvieh beherbergte. Der Bedarf 
an Weide- und Mähflächen für die 
Familie Zimmermann stieg, und 
so kam es auch zur Übernahme der 
Mesnerei. Diese war mit dem 
»Mesnerfeld« als Entlohnung für 
die Arbeiten in und rundum der 
Kirche verbunden. Das Ehepaar 
besorgte den Mesnerdienst mit 
großer innerer Anteilnahme. Erna 
erzählt: „Mein Vater stieg bis ins 
hohe Alter an jedem Tag in den 
Glockenturm, um die Turmuhr 
aufzuziehen, nur das Geläute wur-
de elektrisch betrieben. ‚Solang des 
derpacksch, bleibsch jung‘, meinte 
mein Bruder dazu.“  

In die große weite Welt 
Nach dem Hauptschulabschluss in 
Telfs ging Erna mit 15 Jahren nach 
Stuttgart, um als Kindermädchen 
bei der Familie Epple zu arbeiten. 
Der Kontakt hatte sich ergeben, 
weil die Unternehmerfamilie die 
Jagd in Wildermieming gepachtet 
hatte und den Ort regelmäßig auf-
suchte. Für das Mädel vom Land 
waren die sechs Jahre in der großen 
Stadt eine spannende Zeit. In ihrer 
Freizeit lernte sie Ziehharmonika 
spielen und hatte mit ihrer Gruppe 
sogar kleine Auftritte. „Da hab ich 

schon eine ganz andere Welt ken-
nen gelernt und meiner kleinen 
Schwester brachte ich auch immer 
Geschenke mit, die hat eine 
Mordsgaudi ghabt. Weil ich 15 Jah-
re älter bin nannte sie mich Tante, 
das blieb bis heute so.“ 

Helfen – auch beruflich 
Auch wenn der Job in Deutschland 
seine Reize hatte, Erna wollte von 
Kindheit an Krankenschwester 
werden und 1970 schloss sie die 
Ausbildung zur Diplomschwester 
mit Auszeichnung ab. Es folgten 
weitere Lehrgänge zum Einsatz im 
Intensivbereich und zur leitenden 
Krankenschwester. Dem neunten 
Stock–Süd blieb Erna über 35 Jah-
re treu. 1981 kam Ernas Tochter 
Theresa zur Welt. „Als berufstätige 
Alleinerzieherin war es für mich 
und das Kind so wichtig eine große 
Familie mit gleichaltrigen Kindern 
um uns zu haben, das hat mich 
schon sehr entlastet und dazu kam 
ja auch noch der Hausbau. 1985 
waren wir fertig“, erinnert sie sich.  

Praktizierende Katholikin mit 
breitem Aufgabenbereich 
Die Nähe zur Religion hatte Erna 
Zimmermann von Kindheit an be-
gleitet und hier hat sie auch nach 
Enttäuschungen und in schwieri-
gen Zeiten Trost und Halt gefun-
den. Als besonders großes Erlebnis 
erfuhr sie die Pilgerfahrt nach 
Medjugorje Mitte der 1990er-Jah-
re. Daraufhin bildete sie sich in ei-
nem Theologiekurs weiter, der ihr 
eine Anzahl zusätzlicher Möglich-
keiten ihren Glauben zu leben und 
in der Pfarrgemeinde zu wirken er-
öffnete. Dazu gehört auch die 
»Wandermadonna«. Es ist eine 
etwa 60 Zentimeter große Mutter-
gottes-Statue, die von einer interes-
sierten Familie zur nächsten getra-
gen wird und dabei in jedem Haus-
halt etwa zwei Wochen zur Unter-
stützung des häuslichen Glaubens-
lebens verweilt. Weiters wurde der 
von Gitarrenklang unterstützte 
Chor „Magnificat“ ins Leben geru-
fen. Ursprünglich aus einem Fami-
lienchor entstanden, umfasst der 

Klangkörper aktuell 
zehn Sängerinnen. 
„Überhaupt wurde 
unseren Schulkindern 
die Freude an Gesang 
und Musik durch ih-
ren Lehrer Klaus 
Trenkwalder hervorra-
gend vermittelt“, fin-
det Erna anerkennen-
de Worte.  

Im »Unruhestand« 
Seit 2002 hat die In-
tensivschwester die 
Chirurgie verlasen und 
investiert in ihrer Pen-
sion noch mehr Ener-
giereserven in den 
Dienst in der Kirche. 
In der Mesnerei mitge-
holfen hat sie immer schon, nun-
mehr gibt sie ihre Erfahrungen an 
die sechsköpfige Mesnergemein-
schaft weiter, die nach der Kirchen-
renovierung gegründet wurde. 
Und das Aufgabengebiet ist vielfäl-
tig. Erna nennt einige Beispiele: 
„Es geht um den Dienst am Altar, 
um Ministranten-Betreuung, um 
den Blumenschmuck in der Kir-
che, aber auch um Dinge wie Rei-
nigungsarbeiten und die Kirchen-
wäsche. Fordernd sind auch die 
Feste des Kirchenjahres, besonders 
Vor- und Nachbereitungen von 
Prozessionen.“ Auch um die Be-
treuung der Rochuskapelle, an de-
ren Restaurierung ihr Bruder Klaus 
federführend beteiligt war, hat sie 
sich über Jahre gekümmert.  

Ehre wem Ehre gebührt 
Wer Anerkennung verdient, der 
soll sie auch erhalten, mit Sicher-
heit gilt das für Erna Zimmermann 
und Klaus Trenkwalder für ihre 
Verdienste um die Pfarre Wilder-
mieming. In diesem Kalenderjahr 
zeichnet die Diözese Innsbruck 21 
Personen mit dem Ehrenzeichen 
und 31 Personen mit dem Ver-
dienstzeichen aus. Verliehen wer-
den die Auszeichnungen jeweils 
am Gedenktag des Diözesanpa-
trons Petrus Canisius. Seit dem 27. 
April gehören auch die beiden Wil-

dermieminger zum Kreis der Eh-
renzeichenträger. Bischof Her-
mann Glettler gratuliert: „Ich dan-
ke allen Ausgezeichneten für ihr 
herausragendes Zeugnis, mit dem 
sie in unserer Diözese viele Men-
schen in eine Herz-Spur des Evan-
geliums mitnehmen.“     (pb) 

Nachdem Ernas leider verstorbener 
Bruder Klaus die Renovierung der 
Rochuskapelle betreut hatte, sorgte 
sie noch viele Jahre für den Erhalt 
dieses Kleinods. Der Baldachin der 
Wildermieminger Pfarrkapelle er-
strahlt in diesem Glanz dank Erna 
Zimmermann und ihrer Mutter  
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Wie steht es um unsere Sportanlagen?
Regio-SEP startet einen regiona-
len Sportentwicklungsplan: Das  
gemeinsame Projekt der 49 Ge-
meinden im Tiroler Zentralraum 
mit der Universität Innsbruck 
beginnt mit der Erhebung der 
Sportanlagen. 
Die ersten Testerhebungen haben 
in Axams, Flaurling und Fritzens 
stattgefunden. In den letzten drei 
Jahrzehnten wurden in Tirol zahl-
reiche Sportanlagen errichtet. Die-
se Anlagen kommen nun in eine 

Phase, wo der Sanierungsbedarf 
stark steigt. Angesichts der knap-
pen Gemeindebudgets ist es dop-
pelt wichtig, diese Entscheidun-
gen auf einer fundierten Daten-
grundlage zu fällen. Geprüft wer-
den Größe, Nutzungszeiten, Aus-
lastung, baulich-technischer Zu-
stand, ausgeübte bzw. mögliche 
Sportarten, Wettkampftauglich-
keit oder die laufenden Kosten. 
Der Regio-SEP zielt also darauf 
ab, die notwendigen Daten für 

eine abgestimmte, kos-
tenoptimierte und gleich-
zeitig angebotsangepasste 
Sportstättenentwicklung 
im Gebiet des PIU (Pla-
nungsverband Innsbruck 
und Umgebung) zu 
schaffen.  
Am Foto v.l.: Martin Hell-
bert (FFW-Flaurling), 
Bgm. Brigitte Praxmarer 
(Flaurling), Julia Staudegger (ISW), 
Hubert Praxmarer (FC Flaurling – 

Polling), Sabrina Scheiber (Institut 
für Sportwissenschaften-ISW)
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Umfassende Beratung 
und mehrere tausend 
Artikel rund um Medi-
kation und Gesundheit 
stehen den KundInnen 
in der Apotheke zur 
Verfügung – zentral an 
der Hauptstraße gele-
gen und mit mehreren 
Parkplätzen auf einer 
Ebene auch barrierefrei 
leicht zugänglich. Mag. 
Sabine Troyer hat die 

Leitung der Apotheke vor nun-
mehr 11 Jahren von ihrer Mutter 
Mag. Silvie Haupt übernommen 
und führt so eine Inzinger »Famili-
entradition« fort.  Viele langjährige 
Mitarbeiterinnen bereichern unser 
gut eingespieltes Team!  
 
»Made in Inzing« 
Neben der klassischen Versorgung 
mit verschreibungspflichtigen und 
anderen Medikamenten sind bei 
den KundInnen aus nah und fern 
die von den MitarbeiterInnen im 
Labor hergestellten Produkte sehr 
beliebt, unter ande-
ren Schüsslersalzmi-
schungen (z.B.: gegen 
Haarausfall, Heu-
schnupfen, Wechsel-
beschwerden,...), eine 
hauseigene Lippen-
salbenrezeptur, eine 
besondere Pflegeserie 
für verschiedene 
Hautbedürfnisse und 

spezielle Nahrungsergänzungsmit-
tel (lactose-, fructose- u. gluten-
frei). In der Coronazeit wurde 
auch ein Online Shop installiert, 
welcher diese Form des Einkau-
fens ermöglicht.  

Umfassendes Angebot  
Gerne berät Sie das Team persön-
lich über Anwendung und Wir-
kungen von: 
• Schüsslersalze • Homöopathie  
• Bachblüten • Heilmittel-Zube-
reitung • Darmgesundheit  
• Mikronährstoffe • Kosmetik 

Ö F F N U N G S Z E I T E N :  
Mo - Fr: 08.00 - 12.00 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr 

Sa:  08.00 - 12.00 Uhr 
 

www.christophorus-apotheke-inzing.at

für Gesundheit und  
Heilung im Einsatz

10 
JAHRE

2014 wurde der neue Standort der Christophorus-Apotheke an der Hauptstraße in 
Inzing bezogen. Nun blickt das Team in den kundenfreundlichen Räumlichkeiten 
auf ein erfolgreiches erstes Jahrzehnt zurück. 

Die Damen um Mag. Sabine Troyer (M.) stehen bei  
Fragen rund ums Wohlbefinden zur Verfügung

Das Sortiment umfasst die hauseigene Linie von  
Nahrungsergänzung bis Körperpflege …

Kaiserjägerstraße 4a  
6020 Innsbruck 

T +43 (0512) 57 13 15 
office@c2pardeller.at 

www.c2pardeller.at

AN ERSTER STELLE STEHEN 
BEI UNS DIE MANDANTEN
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leute des monats

 90er mit prosecco gefeiert
In bester geistiger und körperli-
cher Verfassung feierte »Lady 
Helga« Utecht im April ihren 90. 
Geburtstag. Familie und Freun-
de hatte die Jubilarin in die »La 
Proseccheria Mile Grazie« gela-
den, um mit ihr „das Leben zu 
feiern“. Auch Bgm. Christian 
Härting mischte sich unter die 
internationalen Gratulanten, die 
aus Deutschland, Italien und 
Spanien angereist waren. 
Die in Fulda geborene Jubilarin 
hat Telfs gemeinsam 
mit ihrem Ehemann 
vor 28 Jahren zur 
Wahlheimat auser-
koren. „1961 habe 
ich meinen Mann 
kennengelernt. Er 
war ein echter Berg-
fex, als Gebirgsjäger 
hatte er mit der Ka-
serne in Innsbruck 
zu tun und fühlte 
eine enge Verbin-
dung zur ganzen Re-

gion. Mit dem Umzug nach Telfs 
haben wir uns 1996 – nach vielen 
arbeitsreichen Jahren – einen Le-
benstraum erfüllt“, berichtete Hel-
ga Utecht (am Foto u.r. mit Bgm. 
Christian Härting), die immer an 
der Seite ihres Mannes in dessen 
Anwaltskanzlei gearbeitet hat. 
Tablet und iPhone sind bei ihr täg-
lich in Gebrauch, sie liest darauf 
ihre Zeitung, hört Podcasts und 
bleibt über Facetime mit ihrer Fa-
milie verbunden.

Mitte April fand die feierliche 
Eröffnung vom neuen Baumarkt 
in der Leutasch statt. 
Neben zahlreichen Eröffnungsan-
geboten rund um Haus und Gar-
ten, Baustoffen, Futtermittel, 
Werkzeug uvm. und netten Ge-
sprächen mit KundInnen aus nah 

und fern konnten in diesem Rah-
men durch Konsumationsseinnah-
men  € 600,- an den Leutascher 
Sozialfonds gespendet werden. 
Am Foto v.l.: GF Florian Gietl, GF 
Johann Pichler, GF Johannes Gietl 
und Bürgermeister Jorgo Chryso-
choidis 
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  brg/borg maturantInnen        
Einen guten Teil ihrer Matura-
ball-Einnahmen vom heurigen 
Jänner spendieren drei Klassen 
des BGR/BORG Telfs den Verei-
nen »Telfer helfen Telfern« sowie 
»Kabirago«. 
Es ist eine Premiere, dass Schüler -
Innen des BRG/BORG Telfs Geld, 
das sie beim Maturaball einneh-
men, für den guten Zweck spen-
den. „Für die Maturareise bleibt 
noch genug übrig, mit einem Teil 
der Einnahmen wollen wir Men-
schen helfen, die Menschen hel-
fen“, so das Maturaball-Komitee 
der Klassen 8a, 8b und 9t unisono 
bei der Scheckübergabe in der 
Aula ihrer Schule. Die jungen, 
hilfsbereiten Leute haben sich bei 
der Spendenleistung für den Ver-
ein »Telfer helfen Telfern« (ThT) 
mit 2.400,- Euro und »Kabirago« 
mit 4.200,- Euro entschieden. 
1 Den Scheck dankend entgegen 
nahmen Kabirago-Obfrau Isabella 
Zauscher (M.) und Schriftführerin 
Miriam Rauch (r.). 2 Telfer-helfen-
Telfern-Obmann Christian Härting 
(l.) sowie Kassierin Doris Schiller 
(r.) freuten sich ebenfalls sehr

  erfreuliche spende für sozialfonds

Der Gemeinde-
verband Alten-
wohnheim Telfs 
(AWH) setzt ent-
schlossene Maß-
nahmen zur För-
derung der Nach-
haltigkeit um.  
Durch die jüngste 
Anschaffung des 
vierten Elektrofahrzeugs und die 
Nutzung der Energie aus der eige-
nen Photovoltaikanlage sendet das 
Wohnheim am Wiesenweg klare 
Signale für umweltbewusstes Han-
deln. Außerdem wird auch auf er-
neuerbare Energien durch die 

hauseigene PV-Anlage gesetzt. 
Am Foto v.l.: Pflegedirektorin Daria 
Wascher, Dir. Dorijan Jungic, Ge-
meindeverbandsobmann Bgm. 
Christian Härting, Dir. Matthias 
Kaufmann, Stv. Pflegedirektorin 
Leonie Gander 

  altenwohnheimverband für nachhaltigkeit

  »buntes treiben« im kunstwerkraum
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Noch bis 19. Mai 2024 ist die ak-
tuelle Ausstellung von Waltraud 
Dietrich und Günther Villgratt-
ner »Buntes Treiben« im Mesner-
haus KunstWerkRaum in Unter-
mieming zu sehen.  

Die Künstler 
betitelten ihre 
Werke mit  
»Urknall 2.0«, 
»1001 Kraniche schweben«, »green 
flows« oder »light violet« (1+2), den 

VernissagebesucherInnen gefiel’s  
3  Künstlertalk v.l. : Dietmar Tiefen-
graber, Sabine Schwarz (Stams), 
Uschi Tiefengraber (Wildermieming) 
und Barbara Votik (Obsteig) 4 Walter 
Resch (Untermieming) und Herbert 
Krug (r., Obsteig) 5 Buntes Thema, 
bunte Gäste: Hildegard Villgrattner 
und Brigitte Kostron 6 Leo Gutmann 
(Silz) und Petra Dorner (Wildermie-
ming) 7 Desiree und Benjamin Flo-
riani begeisterte die bunte künstleri-
sche Vielfalt an den Wänden.  
Die Ausstellung ist bis 19.5. jeweils  
Sa/So von 15-19 Uhr geöffnet.

1 2 3

5 6 7

4



3. MAI 2024  31

2014 übersiedelte Allgemeinmedizinerin 
Eva Wartelsteiner in die brandneue Ordina-
tion in der Bahnhofstraße, nun konnte be-
reits das erste runde Jubiläum dort began-
gen werden.  

Eingespieltes Team für Ihre Gesundheit 
Die Ärztin Eva Wartelsteiner trat vor etwas 
mehr als 10 Jahren die Nachfolge des Telfer 
Arztes Dr. Wolf Stehlik an und konnte seither 
mit ihrem Team vielen PatientInnen bei 
krankheitsbedingten Problemen helfen. Mehr 
als 80.000 Krankenscheine gingen in diesem 
Jahrzehnt insgesamt über den Empfang, bis zu 
2.400 pro Monat. „Ich möchte mich ganz 
herzlich bei  allen meinen zahlreichen, werten 

Patienten für das entgegengebrachte Vertrau-
en bedanken und bei allen Kollegen für die 
konstruktive Zusammenarbeit über die letz-
ten Jahre!“, ergänzt Eva Wartelsteiner. 

Medizin im Fokus 
Die Allgemeinmedizi-
nerin mit den Zusatz-
diplomen für Notfall-
medizin, Palliativme-
dizin und Psychoso-
matische Medizin war 
zudem während Co-
rona als Epidemieärz-
tin im Einsatz, betreut 
das Flüchtlingsheim 
in Telfs medizinisch 

und war 2022 auch als Sportärztin mit dem 
Bobverband bei den Olympischen Winter-
spielen in Peking.  

Die Leistungen in der Ordination: 
•Diagnostik und notärztliche Akutversorgung 
• Laboruntersuchungen • Präoperative Unter-
suchungen • Vorsorgeuntersuchungen (ein-
mal pro Jahr kostenlos) • Mutter-Kind-Pass 
Untersuchungen • EKG • Lungenfunktions-
diagnostik • Stromtherapie • Rotlichtbestrah-
lungen • Infusionstherapien• Impfungen • 
Wundmanagement von diplomierter Kran-
kenschwester (Be-
handlung sowohl 
von akuten als 
auch von chroni-
schen Wunden) • 
Erstellung von 
Kuranträgen • Pa-
tientenverfügun-
gen in Zusam-
menarbeit mit Pa-
tientenanwalt-
schaft Tirol • Dia-
betesschulungen 
halbjährlich in 
Zusammenarbeit 
mit Avomed.

Ordinationszeiten: 
Montag:                 8.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag:               8.00 – 13.00 Uhr 

Mittwoch:               13.30 – 16.30 Uhr 

Donnerstag            13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:                   8.00 – 12.00 Uhr 
 
Bahnhofstraße 14a · 6410 Telfs ·T 05262 63808-0 

ordi@drwartelsteiner.at · www.drwartelsteiner.at

Mag. pharm. Clemens Feldmann  
Bahnhofstraße 1   |   6410 Telfs   |   05262-62258 

engelapotheke@telfs.com   |   www.engelapotheke-telfs.at  

Montag – Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr   |   Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Arztordination Eva Wartelsteiner  
feierte 10-Jahres-Jubiläum 

Das Team v.l. mit Ärztin Eva Wartelsteiner, Annemarie 
Grüner, Magdalena Stockner, Tanja Hasslwanter, Nadi-
ne Steiner und Christiane Christandl

Bei der Jubiläumsfeier gra -
tulierte auch Künstlerin Han-
na Philomena Scheiber (mit 
Kunstwerk) zu den ersten 10 
Jahren
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     spenden für soziale zwecke
1 2
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MARCO SCHÖPF GF 
Johann-Haßlwanterweg 10a · 6424 Silz 
Marco +43 677 62774885 | Walter +43 699 15097495 
info@elektro-schoepf.at · pvtechnik@elektro-schoepf.at 
www.elektro-schoepf.at

GmbH

Vieles NEU ab 8. Mai im CRAZY EDDY – 
Das Crazy Eddy in Silz ist in den Sommer-
monaten Lieblingsort und Ausflugsziel für 
Familien, Radfahrer, Wanderer, Kletterer 
und noch viele mehr. In den letzten Wochen 
und Monaten hatten hier allerdings Bauar-
beiter, Elektriker und Tischler das Sagen.  
 
„Wir wollen das Wohnzimmer sein, in das un-
sere Gäste immer wieder gerne zurückkehren. 
Mehr als nur ein Ort, um zu essen und zu trin-
ken. Es ist ein gesellschaftlicher Treffpunkt, ein 
Ort der Zusammenkunft und der Unterhal-
tung. Hier erleben wir die Gemeinschaft und 
schaffen Erinnerungen“, erklärt Mike Reden-
Neuner die Philosophie des Crazy Eddy. 

Noch wohnlicher und »spielerprobt« 
„Wir haben in Zusammenarbeit mit unserem 
Architekten Daniel Hafele  vor allem in die Be-
haglichkeit unserer Gasträume investiert, wol-
len mit der neuen Terrassenüberdachung nord-
westseitig wetterunabhängiger sein und haben 
die Spielflächen für Kinder mit einer Spielter-
rasse und einem Wintergarten erweitert.“  Zu-
dem wurde im Altbestand die Fassade und das 
Dach thermisch saniert, neue Elektrik instal-
liert sowie die Verglasung ausgetauscht, um den 
ungehinderten Ausblick in die Na-
tur rundum zu garantieren. „Nach-
dem ich 2017 sozusagen ins Crazy 
Eddy »heimgekehrt« bin, wurde bis 
2019 schon  in die Außenanlage, 
eine neue Küche und neue Möblie-
rung bzw. Inneneinrichtung inves-

tiert, nun wurden weitere Schritte für eine mo-
derne Gastlichkeit im heimeligen Ambiente 
unternommen.“ 
 
Bewegte Geschichte 
Alles begann Ende der 80er mit einer kleinen 
Strandbar am Inn gleich bei der Silzer Brücke, 
nach 1995 etablierte sich das Crazy Eddy zu ei-

ner äußerst gefragten Feier- und Partylocation, 
bis es 2009 seine Tore schloss. Ziemlich genau 
10 Jahre später übernahmen Simone und Mike 
Reden-Neuner (am Foto unten r.) in 2. Gene-
ration die Geschicke des Crazy Eddy. „Familiä-
rer und bodenständig möchten wir den Laden 
schmeißen und Platz machen für Einfachheit. 
Und dabei ist uns die Atmosphäre genauso 

Eine Auszeit vom Alltag gefällig? Im Crazy Eddy kommen Alt und Jung zusammen und das Smartphone 
wird mal beiseitegelegt – hier wird in Zeit mit der Familie und Freunden investiert
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OFENBAU · FL IESEN · BADKOMPLE T TSANIERUNG

Tiroler Straße 79 · 6424 Silz · Tel. +43 660 547 24 15 
office@larcher-ferian.at · www.larcher-ferian.at

     Simmering 10  |  6424 Silz 

Tel. +43 664 2570394  |  info@crazyeddy.at 
www.crazyeddy.at

   mehr Behaglichkeit und Spielfläche!
wichtig wie das, was bei uns auf den Tisch 
kommt. Optimal minimal, gekonnt reduziert, 
harmonisch und qualitätsbewusst.“  
 
Einkehren mit Genussgarantie   
Das Crazy Eddy präsentiert sich als Frühstücks-
café, Jausenstation, Restaurant und After-
Work-Bar. „Die schönsten Inlineskate- und Bi-

ketouren in Silz führen bei uns vorbei und ganz 
oft enden sie auch bei einem Sommerspritzer in 
unserem Garten. Das Wasser ist herrlich und 
am Spielplatz ist gute Laune heimisch. Sand 
gibt’s bei uns zum Losbaggern und zum Füße 
und Seele baumeln lassen.“ Das kulinarische 
Angebot erstreckt sich von leckeren Flammku-
chen, Tiroler Brettljausen, Burger, Bowls, hei-
ßen Hühnerflügel und Shaking Salads über 
feinstes Eis und Kuchen bis hin zu Fondue. Vie-
le kommen auch, um den Tag mit einem Crazy 
Eddy Genießerfrühstück auf Vorbestellung zu 

beginnen, das es auch als Veggie- oder vegane 
Variante gibt.  „Ab Herbst ändern sich die Öff-
nungszeiten und wir bieten mit unseren Fon-
due-Abenden Platz für gemütliche Zusammen-
künfte und auch für Weihnachtsfeiern.“ 
 
Sundowner im Crazy Eddy   
„Wir haben letztes Jahr begonnen, Abende mit 

lokalen Bands zu gestalten. Heuer wird am Er-
öffnungsabend am Mittwoch, den 8. Mai 
2024 ab 19 bis 22 Uhr die Silzer Band  »S3« 
aufspielen und Klassiker von den 70ern bis hin 
zu Austropop und aktuellen Songs präsentie-
ren.“   
Am Freitag, 24. Mai (19–22 Uhr) gibt’s »High 
Voltage unPlugged« erstmals im Crazy Eddy 
zu hören, bekannte 
Songs werden zum 
Teil in Unplugged-
Versionen gecovert.  

Öffnungszeiten Saison 2024:  
Mittwoch, Donnerstag & Sonntag  
9.00 bis 20.00 Uhr,  Küche bis 19.30 Uhr, 
Freitag & Samstag 9.00 bis 22.00 Uhr, 
Küche bis 21.00 Uhr. 
Genießerfrühstück (ab 8. Mai)  
auf Vorbestellung.  
Montag & Dienstag Ruhetag 

Gutscheine & Reservierungen können auf 
der Homepage www.crazyeddy.at online be-
stellt bzw. reserviert werden.  
 
„Wir freuen uns, euch bald im neu gestalte-
ten Crazy Eddy begrüßen zu dürfen – wo 
man gemeinsame Momente erlebt und ge-
nießt!“ 

Simone & Mike
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  »rostiger« telfer kunstexport

  auszeichnung für künstler
Der in Telfs lebende Künstler 
Ewald Hinteregger (am Foto r.) 
wurde im Rahmen des II. Inter-
nationalen Aquarellfestivals in 
Cordoba mit dem Preis der Jury 

für seine aquarellistische Tätig-
keit ausgezeichnet.  
Er zeigte im barocken Palacio de la 
Merced im Zentrum von Cordoba 
das im letzten Jahr entstandene 
Bild des Hamburger Hafens (Bild 
unten links). Eine international 
besetzte Jury honorierte dieses 
Werk als gelungene expressionisti-
sche Interpretation eines Stadten-
sembles. Die Überreichung des 
Preises erfolgte durch die Leiterin 
der International Watercolor So-
ciety Spain, Juanmi Jimenez (am 
Foto l.). Das Festival versammelte 
im März in Cordoba mehrere hun-
dert Aquarellisten aus der ganzen 
Welt – von Paraguay bis Indone-
sien- zum Gedankenaustausch 

und zum gemeinsamen 
Malen in der ganzen 
Stadt. Einige Bilder des 
Künstlers wurden zu-
letzt im Herbst letzten 
Jahres im Rahmen der 
sehr erfolgreichen Aus-
stellung im Dunkeln 
„... und alle Lust will 
Ewigkeit“ im Noafl -
haus gezeigt.

Bereits zum 5. Mal wurde der 
Telfer Rostbaron Bernhard 
Witsch zu der internationalen 
Metallgestalter-Ausstellung in 
Bad Hall eingeladen. Die Aus-
stellung im Kurpark findet alle 
drei Jahre zu einem anderen 
Thema statt. 
Zum Thema »verspielt« des heuri-

gen Jahres  wurden 60 Exemplare 
der kreativsten Köpfe Europas prä-
sentiert . Darunter drei Exponate 
von Ludwig Blasy aus Mösern und 
drei Werke vom Rostbaron B. 
Witsch. Die Metallmeisterwerke 
sind bis 26. Oktober, bei freiem 
Eintritt, im Kurpark Bad Hall zu 
besichtigen.  
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Haus und Garten mit    
Ein sehr geräumiges Einfamili-
enhaus in Mieming wurde von 
Familie Bacher zu einem Ge -
bäude mit zwei Wohneinheiten 
»umgemodelt« und mit einem 
östlichen Zubau und einem Ge-
wächshaus zusätzlich erweitert.   
 
Andreas Bacher und seine Frau 
Bianca entschlossen sich 2021, 
das »Großprojekt« in Angriff zu 
nehmen und von Telfs aufs Mie-
minger Plateau zu übersiedeln. Zu 
Beginn musste jedoch einiges ent-
sorgt und abgerissen werden. 
 
Umfangreiche Umgestaltung  
„Wir haben das Gebäude weitge-
hend entkernt, den Grundriss to-

tal verändert, die Stockwerke von-
einander getrennt und einen Zu-
gang zur oberen Etage von außen 
geschaffen.“ Außerdem wurde die 
Elektrik überholt, alle Bäder neu 
gestaltet, die Heizung mit neuer 
Gastherme, Solar- und Photovol-
taikanlage adaptiert und die ther-
mische Sanierung des Hauses auf 
den neuesten Stand gebracht.    
 
Modernes Wohnfeeling  
Wo vorher mehrere abgetrennte 
Bereiche bzw. Räume für Kochen, 
Essen und Wohnen vorgesehen 
waren, wurde nun ein großer 
Raum konzipiert, der mit Wohn-
küche samt Kücheninsel, Essbe-
reich und einer »Büro-Nische« das 

Fo
to

s: 
O

ffe
r



3. MAI 2024  35

Gewerbezone 8 · 6403 Flaurling · Telefon 0676 433 73 06 
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 Wachstumspotenzial

Kommunikationszentrum dar-
stellt. „Hier – und auf der südlich 
vorgelagerten überdachten Terrasse 
mit Ausblick – findet größtenteils 
das Familienleben statt“, erzählt 
Bianca Bacher. Wohnlich wird’s 

durch eine abgehängte 
Holzdecke, ergänzt durch 
Akustikpaneele und Vor-
hänge. Blickfang in der Kü-
che in Betonoptik ist u.a. 
der große amerikanische 
Kühlschrank. „Den wollten 
wir immer schon haben 
und die Eiswürfelmaschine 
wird oft genutzt!“ Das ei-
gentliche Wohnzimmer 
wurde wieder als Rückzugs-
ort in einem eigenen Raum 

nebenan gestaltet.   
 
Viel Platz für Familie, Gäste… 
Auf der mittleren Ebene des Hau-
ses wohnen auf 110 m2 Wohnflä-
che Bianca und Andreas mit ihren 

Kindern Lena ( 8 J.) und Max (5 
J.) sowie Oma Roswitha, für die 
eine eigene kleine Einheit mit Bad, 
Schlafzimmer und Wohnzimmer 
mit Eckbank und Küchenzeile ge-
staltet wurde. Im Obergeschoss 
wurde eine Ferienwohnung mit 
100 m2 Wohnfläche eingerichtet, 
wo bald bis zu 8 Personen ihren 
Urlaub verbringen können. Im 
Untergeschoss wurde das ehemali-
ge Hallenbad revitalisiert – mit ei-
ner neuen Kombination aus 
Schwimmbecken und Whirlpool 
samt freistehender Saunakabine 
kann man hier nach einem an-
strengenden Arbeitstag herrlich 
entspannen und den Blick übers 
Plateau schweifen lassen.   

… und Freizeitaktivitäten 
Da bei Familie Bacher aber in der 
Freizeit nicht nur entspannt, son-
dern auch produktiv gearbeitet 
wird, wurde südseitig ein großzü-
giges Gewächshaus angelegt, wo in 
Zukunft Gemüse und Obst für 
den Eigenbedarf herangezogen 
wird. „Außerdem wurde eine Ga-
rage zu meiner Werkstatt umfunk-
tioniert“, erklärt Andreas. Seine 
Frau Bianca, eine gelernte Floris-
tin, hat sich ebenfalls einen eige-
nen Raum für ihre Kreativität re-
serviert. Einige Arbeiten stehen 
noch auf der Liste… „Hier ist im 
und um’s Haus immer was zu tun, 
langweilig wird uns nicht so bald“, 
meinen die beiden lachend.  

Außen werden bald die Solarpaneele montiert, im Gewächshaus und im Wohnraum 
ist schon alles für die erste Ernte und das gemütliche Familienleben vorbereitet… 
Die Ferienwohnung im 1. Stock punktet mit großer Küche und Ausblick ins Grüne

Auf der Nordseite wurde ein neuer außenliegender 
Treppenaufgang zum Obergeschoss geschaffen
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  oberhofen feiert geburtstag, sagt danke und »klaubt auf«

  80 jahre bei der freiwilligen feuerwehr pettnau   »oberster brandverhüter« aus stams

Foto 1: Im Rahmen der Aktion 
„Tirol klaubt auf!“ sind auch 
heuer wieder rund 65 motivierte 
Freiwillige in Oberhofen losge-
zogen, um die Natur von achtlos 
weggeworfenen Abfällen zu be-
freien. Die TeilnehmerInnen ha-
ben mit vollem Einsatz für eine 
saubere Landschaft und ein or-
dentliches Ortsbild gesorgt. Im 
Anschluss lud die Gemeinde 
Oberhofen die fleißigen Helfer auf 
eine Jause ins Schützenheim ein. 
„Danke an alle Bürgerinnen und 
Bürger, sowie allen Vereinen, die 
sich an der Flurreinigung 2024 be-
teiligt haben“, meint Bürgermeis-
ter Jürgen Schreier.  
Foto 2: Mit viel Engagement 
kümmerte sich Helmut Schmid 
über 20 Jahre um die Aufstellung 

und Instandhaltung der Ruhe-
bänke in Oberhofen. Bgm. Jür-
gen Schreier bedankte sich persön-
lich im Namen der Gemeinde 
Oberhofen für den jahrelangen 
Einsatz. 
Foto 3: Olga Poyer feierte ihren 
90. Geburtstag. Sie wohnt nach 

wie vor in ihrem Haus in Oberho-
fen, in welchem auch eines ihrer 
drei Kinder mit Familie lebt. Bgm. 
Jürgen Schreier (r.) und Vizebgm. 
Martin Wöll (l.) gratulierten ihr 
zum runden Geburtstag und über-
reichten einen Blumenstrauß. 
Foto 4: Gerda Staudacher feierte 

ihren 80. Geburtstag. Sie lebt ge-
meinsam mit ihrem Gatten Wer-
ner in ihrem Eigenheim in Ober-
hofen. Bgm. Jürgen Schreier (mit 
der Jubilarin am Foto) und Vi-
zebgm. Dr. Martin Wöll gratulier-
ten ihr mit einem Blumenstrauß 
zum Geburtstag. 

1 2

3 4

Sein 80-jähriges Feuerwehr-Ju-
biläum feierte kürzlich das 
dienstälteste Mitglied der FF 
Pettnau, Georg Haselwanter. 
Noch in den frühen 1940er-Jah-
ren war der mittlerweile 97-Jähri-
ge als Sohn des damaligen Kom-
mandanten Gilbert Haselwanter 
der Feuerwehr Pettnau beigetre-
ten. In Würdigung seiner besonde-
ren Verdienste um das Feuerwehr-
wesen wurde ihm das Ehrenzei-

chen des Landesfeuerwehrverban-
des für 80-jährige Mitgliedschaft 
verliehen. Es ist das erste Mal in 
der Geschichte der Feuerwehr 
Pettnau, dass diese besondere Aus-
zeichnung übergeben wird. 
Am Foto u.: Die Altkommandanten 
Peter Berchtold und Josef Riml sowie 
Raimund Ladner, Franz-Otto Stau-
dacher und Georg Berger (v.l.) über-
reichten Georg Haselwanter die Aus-
zeichnung  

Kürzlich begrüßte Sicherheits-
landesrätin Astrid Mair in ihren 
Amtsräumlichkeiten den Stam-
ser Johannes Pleifer, der nun als 
neuer Geschäftsführer der Tiro-
ler Landesstelle für Brandverhü-
tung fungiert. 
Johannes Pleifer (am Foto r.) ist 
seit 2014 bei der Feuerwehr 
Stams aktiv und als Zugs-
kommandant sowie 
Schriftführer im Ausschuss. 
Seit zehn Jahren engagiert 
er sich in der Landesstelle 
für Brandverhütung, zuerst 
als Sachverständiger und 
zuletzt als stellvertretender 
Geschäftsführer. Zudem ist 
er allgemein beeideter und 
gerichtlich zertifizierter 
Sachverständiger für die 
Fachbereiche Brandschutz-
wesen, Feuerpolizei, Feuer-
wehrwesen sowie Brand- 

und Explosionsursachenermitt-
lung. „Organisationen und Unter-
nehmen, aber auch Bürgerinnen 
und Bürger können sich bei Fra-
gen rund um das Thema Brand-
schutz an die Expertinnen und Ex-
perten der Landesstelle wenden“, 
erklärt LR Astrid Mair (l.). 
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Der Pettnauer Familienbetrieb 
Spiegl Transporte, gegründet 1960, 
hat sich schon in frühen Jahren auf 
die Gebiete Kranarbeiten, Spezial-
transporte, Schwer- und Groß -
raumtransporte sowie Abschlepp-, 
Berge- und Rückholdienste spezia-
lisiert. Der Fuhrpark besteht aus 
20 Fahrzeugen, wovon 13 Kran-
fahrzeuge mit Größen zwischen 20 
und 195 mt sind. Die Schwer- und 
Großraumtransporter sind mit 

Tiefbett, Kesselbrücke, Baggerbett 
sowie wahlweise mit fünf bis zehn 
Achsen kombinierbar.  
Die Liebherr-Mobilkran-Flotte 
MK88 + MK140 vervollständigt 
den Fuhrpark! ANZEIGE

Spiegl Transporte 
macht vieles möglich!

6408 PETTNAU · DR.-OTTO-KEIMEL-WEG 1 
TEL. 0 52 38 - 86 180  ·  FAX  0 52 38 - 86 1 80-4 

www.spiegl-transporte.at
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extra-monat  pettnau

Pettnau investiert in VS, Jugend, Senioren 
Infrastrukturelle Maßnahmen 
sind in jeder Gemeinde immer 
wieder notwendig, in Pettnau 
wird noch heuer eine Sanierung 
der Heizung in der Volksschule 
in Angriff genommen. 
„Das Gebäude der Volksschule 
(Foto r.u.) in Pettnau ist 50 Jahre 
alt und das alte Heizsystem muss 
optimiert werden“, erklärt Bürger-
meister Martin Schwaninger. So 
soll in den Sommermonaten eine 
energieeffiziente Flächenheizung 
über eine Grundwasserwärme-
pumpe in Kombination mit einer 
Photovoltaik-Anlage eingebaut 
und installiert werden, die auch 
zur Senkung  der Betriebskosten 
beitragen wird. Rund 300.000 
Euro werden investiert. „Eine Auf-
trüstung mit einer PV-Anlage ist 
für 2025 auch am Dach des Ge-
meindeamtes angedacht.“ 
Synergien für das angrenzende 
Kulturzentrum sind dabei ge-
plant:  
„Der 2014 eröffnete Kultur- und 
Veranstaltungssaal mit Foyer, der 
gleichzeitig auch Turnsaal der 
Volksschule ist, wurde letztes Jahr 
mit einem großen Vordach erwei-
tert, um auch wettergeschützte 
Freiluftveranstaltungen anbieten 
zu können. Im Foyer sollen in Zu-
kunft die Treffen der SeniorInnen 
stattfinden, da die aktuellen 
Räumlichkeiten dafür – oberhalb 
der Freiwilligen Feuerwehr – nicht 
so leicht zugänglich sind.“ Das 
Foyer mit Bar und Sitzmöglichkei-
ten sei barrierefrei erreichbar und 
soll für Seniorennachmittage noch 
einladender gestaltet werden. „Na-

türlich hat man durch die raum-
hohe Verglasung einen tollen Blick 
auf die grünen Wiesen und Felder 
rund ums Haus, aber für die Ge-
mütlichkeit sollen die Wände teil-
weise ansprechend verkleidet wer-
den und die Akkustik werden wir 
mit Paneelen verbessern. Dann 
kann man sich hier beim gemein-
samen Kartenspielen bestens un-
terhalten und sich Kaffee und Ku-
chen schmecken lassen.“  
Auch für die Jugend in Pettnau 
ist einiges in Planung: 
Eine sechsköpfige Arbeitsgruppe 
rund um Obmann Lukas Neu-
mann beschäftigt sich damit, wel-
ches attraktive Angebot man in 
Pettnau für 10-16-Jährige schaffen 
kann. „Im Keller des Kulturzen-
trums hat kürzlich eine Disco 
stattgefunden und der Fußball-
platz und Spielplatz beim Kultur-
zentrum ist ein beliebter Treff-

punkt für die Jugendlichen. Au-
ßerdem sind die jungen Pettnauer -
Innen aufgerufen, sich und ihre 
Wünsche gerne einzubringen“, 
lädt Bürgermeister Martin Schwa-
ninger ein. „Für den Jugendraum 
beim Sportplatz wird übrigens ein 
Jugendbetreuer für 6-8 Stunden 
pro Woche gesucht – bei Interesse 

kann man sich gerne in der Ge-
meinde melden!“ 
Groß gefeiert wird dann wieder 
rund um das Kulturzentrum im 
kommenden Jahr: Beim Bezirks-
musikfest wird auch das neue Feu-
erwehrauto (Kosten 490.000 
Euro) offiziell gesegnet und prä-
sentiert.   

Noch lehnt Bürgermeister Martin Schwaninger alleine im Foyer an der Bar, bald sollen hier unter neuen Akkustik-
paneelen gesellige Seniorentreffen stattfinden, die der Familienverband Pettnau derzeit bei der Feuerwehr abhält 
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leute des monats

Ilse Gapp konnte im Kreise ihrer Familie ihren 95. 
Geburtstag bei bester Gesundheit feiern. Bürgermeis-
ter Matthias Fink überbrachte der Jubilarin persönlich 
die Glückwünsche ihrer Heimatgemeinde (Foto l.). 
Bei Kaffee und Kuchen erzählte Frau Gapp aus ihrem 
Leben, und so klang der Besuch bei einem gemütli-
chen Beisammensein aus. 
Josef  Volgger, auch bekannt als Gerhartler Pepi, fei-
erte ebenfalls kürzlich seinen 95. Geburtstag. Der agi-
le Rentner freute sich über eine Vielzahl von Gratulan-
ten, darunter auch Bürgermeister Matthias Fink. Die-
ser überbrachte im Namen der Gemeinde die herz-
lichsten Glückwünsche und stieß mit dem Jubilar auf 
seinen Ehrentag an. 

   2 x 95 in wildermieming

  80er in hatting

Rosmarie Wagner feierte ihren 
»Runden« Mitte April im Kreise 
von Familie und Freunden.  
Der Gemeindechef überreichte 
der geistig und körperlich fitten 
Ur-Telferin einen farbenfrohen 
Blumenstrauß und gratulierte ihr 
persönlich sowie im Namen der 
Marktgemeinde. Die Jubilarin 
freute sich sichtlich über den Be-
such des Bürgermeisters und hat 
diesen bereits Ende Jänner zu ih-
rem runden Wiegenfest eingela-
den. Damals hat sie das Glas ge-
meinsam mit dem Gemeindechef 
auf den 90er ihres Mannes Sieg-
fried Wagner erhoben. „Es hat Sel-
tenheitswert, dass man als Ehepaar 
gemeinsam dieses hohe Alter errei-

chen darf. Den aktiven Eheleuten 
ist es auch noch immer möglich, 
den Alltag im eigenen Haus wei-
testgehend selbstständig zu be-
streiten. „Mein Leben war schön. 
Ich bin gemeinsam mit drei Ge-
schwistern auf einem kleinen Bau-
ernhof aufgewachsen. Wir hatten 
zwar nie viel, aber wir hatten im-
mer genug zum Essen“, erinnerte 
sich die zweifache Mutter, fünffa-
che Oma und fünffache Uroma. 
Wagner berichtete auch von ihrem 
beruflichen Werdegang – von den 
Anfängen als Lehrling im Einzel-
handel bei der Firma Föger, bis hin 
zu ihrer Karenzierung sowie vom 
nächsten Lebensabschnitt als Mut-
ter und Hausfrau. 

Ihren Ehemann Siegfried Wagner 
hat die Jubilarin 1959 geheiratet, 
wodurch das Paar mittlerweile auf 
65 Ehejahre zurückblicken kann. 
Härting zeigte sich beeindruckt 

und merkte an: „Damit steht euch 
in fünf Jahren die Gnadenhochzeit 
bzw. Eiserne Hochzeit ins Haus – 
ein ganz besonderes Jubiläum, das 
nur wenige erleben dürfen.“ 

   glückwunsch zum 90er in telfs

Kürzlich konnte Richard Juen 
aus Hatting, bei bester Gesund-
heit und im Kreise seiner Fami-
lie, seinen 80. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Dietmar Schöpf 
gratulierte dem Jubilar im Namen 
der Gemeinde Hatting sehr herz-
lich und überbrachte die besten 
Wünsche der Gemeinde. 
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kleinanzeigen
Vier schöne große Kübelpflanzen 
(Sukkulenten) inklusive Topf (Le-
chuza Pflanzgefäß Cubico Anthrazit 
50 cm x 50 cm x 95 cm B/T/H) zu 
verkaufen.  
Die Höhe der 
Pflanzen in-
klusive Töpfe 
beträgt ca. 
180 cm. 
Selbstabho-
lung in Telfs. 
Pro Stück 
inkl. Topf 
EUR 129.-   
Tel. +43 676 84657310. 
 
Verkaufe Mountainbike Genesis 
Melissa für Mädchen, 26 Zoll, 21 
Gänge, Preis Euro 150,-,  
Tel. 0676/84657314. 

Weißes Hochzeits-Kleid mit schö-
ner Spitze zu verkaufen! 
Wurde nur einmal getragen und an-
schließend gereinigt.- Gr. 34 - Neu-
preis: € 270,- , Preis: € 100,-  
Nichtraucher und tierfreier Haus-
halt. Tel. 0664 1806618. 

 
Was zu verkaufen, 
 zu vermieten oder  

Sie suchen Personal?   
Eine Kleinanzeige in Ihrer Region 

bringt Erfolg und kostet nur  
€ 11,60 netto (5 Zeilen). 
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Oberländer Verlags-GmbH.; 
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Die nächste  Ausgabe von  
 
 

 
 erscheint am 24. Mai, 

Redaktions- und    
Anzeigen             schluss ist  

am 13. Mai 2024!

impressum

Im rechten Bild sind fünf Fehler eingebaut. Viel Spaß und Geduld beim Suchen!

wer suchet, f indet…

  90er in pfaffenhofen
Bürgermeister Andreas Schmid 
konnte vor kurzem dem Pfaffen-
hofer Gemeindebürger Josef Lair 
zu seinem 90. Geburtstag gratu-
lieren. Er überbrachte im Namen 
der Gemeinde seine herzlichen 
Glückwünsche.




